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Unser  Institut  hat  im  Jahre  1904  das  Gedächtnis  an  seinen 
fünfzigjährigen  Bestand  mit  Herausgabe  einer  Geschichte  der 
Anstalt  gefeiert.  Angefügt  war  ein  Verzeichnis  der  MitgH^der 
während  dieses  halben  Saeculums,  welches  sich  über  den 
nächsten  Zweck  hinaus  durch  Angabe  der  wichtigsten  Lebens- 
daten der  aus  der  Anstalt  Hervorgegangenen  dauernd  als  ein 
praktischer  und  daher  auch  vielbenutzter  Behelf  für  die  mannig- 
fachsten Nachschlagezwecke,  namentlich  aber  auch  als  sehr  för- 
derlich für  die  Äufrechterhaltung  und  Vertdefung  des  inner- 
lichen Zusammenhanges  zwischen  den  Teilnehmern  der  einzel- 
nen Lehrkurse  erwies.  Das  Gefühl,  daß  die  Mitglieder  der  ver- 
schiedenen Jahrgänge  über  die  Lernjahre  hinaus  sich  als  eine 
Genossenschaft  für  das  ganze  Leben  betrachten  wollen,  wenn 
sie  auch  durch  Raum  und  Älter  geschieden  nur  zum  geringen 
Teil  in  persönliche  Berührung  treten  können,  war  zuerst  bei 
Begründung  unserer  Zeitschrift  lebendig  hervorgetreten  und  dann 
stets  wachgeblieben,  nicht  zum  wenigsten  durch  unser  wissen- 
schaftliches Organ  kräftig  gefördert ;  die  weitaus  überwiegende 
Zahl  der  früheren  Mitglieder  bleibt  der  Stätte  ihrer  wissenschaft- 
hchen  Ausbildung  dauernd  in  Treue  verbunden,  viele  finden 
bei  ihren  gelehrten  Arbeiten  als  gern  gesehene  Gäste  immer 
wieder  im  Institut  ihre  Heimstätte. 

Dieses  menschlich  schöne  und  wissenschaftlich  ersprießliche 
Verhältnis  zu  erhalten  und  zu  pflegen,  läßt  sich  die  Instituts- 
leitung in  hohem  Maße  angelegen  sein.  So  erscheint  es  ihr  ge- 
radezu als  eine  Forderung  der  Billigkeit,  daß  diese  Übersicht  der 
Mitglieder  auch  auf  die  wackere  Schar  von  Gelehrten  ausge- 
dehnt werde,  welche  in  den  letzten  vier  Lustren  aus  unserer 
/Instalt  hervorgegangen  sind.  Schon  im  Jahre  1914  war  ge- 
plant, dieses  Verzeichnis  zur  Erinnerung  an  den  sechzigjährigen 
Bestand  zu  ergänzen  und  weiterzuführen,  der  Ausbruch  des 
unheilvollen  Weltkrieges  vereitelte  das,  wie  so  viel  anderes  Gutes 
und  Nützliches.  Und  jetzt,  wo  noch  lange  die  Zeit  für  prunk- 
vollere Festlichkeiten  nicht  gekommen  ist,  wollen  wir  doch 
nicht  zögern,  wenigstens  durch  ein  solches  bescheidenes  Denk- 


mal  das  Andenken  an  den  siebzigjährigen  Bestand 
des  Instituts  festzuhalten,  den  quellenmäßigen  Beweis  zu 
erbringen,  daß  in  nie  unterbrochener  Reihe  Männer  hier  ihre 
Ausbildung  erlangten,  welche  in  der  Wissenschaft,  im  Lehramt, 
in  der  Verwaltung  der  geistigen  Kulturgüter  große  Verdienste  er- 
warben oder  in  den  jüngsten  Jahrgängen  berechtigte  Hoffnomgen 
auf  tüchtige  Leistungen  erwecken. 

Es  wurde  alle  Mühe  aufgewendet,  um  die  wichtigsten  Per- 
sonaldaten sämtlicher  Mitglieder  angeben  zu  können,  sie  be- 
ruhen wesentlich  auf  den  von  ihnen  erbetenen  mündlichen  und 
schriftlichen  Mitteilungen.  Aber  der  natürliche  Verlauf  mensch- 
licher Schicksale  und  Ereignisse  bringt  es  mit  sich,  daß  doch 
nicht  alile  Lücken  ausgefüllt  zu  werden  vermochten  bei  schon 
Verstorbenen,  aber  auch  bei  noch  Lebenden;  der  große  Umsturz 
des  Jahres  1918  bedingte  weitere  Schwierigkeiten. 

Ein  Blick  auf  das  Verzeichnis  der  Mitglieder  des  Lehrkörpers 
zeigt,  daß  in  den  letzten  20  Jahren  Veränderungen  nur  bei  der 
Lehrkanzel  für  Kunstgeschichte  eingetreten  sind,  welche  nach 
dem  Lehrplan  des  Instituts  ja  in  eine  Linie  mit  den  übri'g!"en 
historischen  Fächern  gestellt  ist.  Wir  haben  da  nicht  nur  den 
Tod  Franz  W  i  c  k  h  o  f  f  s,  des  einen  Begründers  der  Wiener 
kunsthistorischen  Schule  zu  beklagen,  dem  ein  langjähriges, 
schweres  Leiden  freilich  kein  hohes  Lebensalter  versprach. 
Aber  auch  sein  Nachfolger  Maxi  D  v  o  i-  ä  k  wurde  alsbald  dahin- 
gerafft, im  blühendsten  Mannesalter,  mitten  in  kühnaufstreben- 
der geistiger  Entfaltung,  viel  zu  früh  für  die  Wissenschaift  und  (für 
unsere  Anstalt.  Er  hat  als  ausgezeichneter  Lehrer  auf  jene  ivnt- 
glieder  des  Instituts,  welche  sich  nicht  der  Kunstgeschichte  im 
besonderen  widmeten,  kaum  weniger  Anziehungskraft  ausgeübt, 
als  auf  die  eigentlichen  Kunsthistoriker,  welche  sich  mit  wahrer 
Begeisterung  um  ihn  scharten. 

Ein  Wechsel  trat  auch  in  der  Schriltleitung  unserer  Zeit- 
schrift, der  „Mitteilungen  des  Instituts  für  österreichische  Ge- 
schichtsforschung" ein.  Prof.  Redlich,  welcher  durch  lange 
Jahre,  zuerst  neben  Mühlbacher,  dann  als  alleiniger  Leiter  dieser 
Obliegenheit  sehr  viel  Zeit  und  Arbeitskraft  gewidmet  hatte,  wo- 
für ihm  das  Institut  stets  größte  Dankbarkeit  bewahren  wiird,  sah 
sich  wegen  Überbürdung  mit  anderen  Aufgaben  schließlich  im 
Jahre  11922  veranlaßt,  von  dieser  Stellung  zurückzutreten,  die 
dann  einem  jüngeren  aus  dem  Institut  hervorgegangenen  Kol- 
legen, Prof.  Wilhelm  Bauer,  anvertraut  wurde. 

Die  seit  der  letzten  Veröffentlichung  einer  Geschichte  des  In- 
stituts verflossenen  20  Jahre  sind  an  den  Bestrebungen  und  Er- 
folgen des  Instituts  nicht  spurlos  vorübergegangen.  Sie  brachten 
Gutes  und  Schlimmes.  Fällt  doch  in  diese  Zeit  der  schreckliche 
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Weltkrieg,  welcher  nicht  bloß  die  Staaten  der  Besiegten  mit 
Niederbruch  der  ganzen  geistigen  Kultur  bedrohte,  lür  Österreich 
insbesondere  grundlegende  Änderungen  seines  staatlichen  Be- 
standes mit  sich  brachte.  Rber  das  Institut  erwies  sich  als 
lebensfähig,  seine  alte  Organisation  blieb  aulrecht  und  so  möge 
es  meinem  Nachfolger  vorbehalten  bleiben,  nach  Eintritt 
größerer  Beruhigung  und  Stetigkeit  die  neuere  Geschichte  der 
Anstalt  seit  1904  darzulegen. 

Doch  halte  ich  mich  verpflichtet,  hier  noch  auszusprechen, 
daß  die  österreichische  Unterrichtsverwaltung  während  dieses 
Zeitraumes  unserer  Anstalt  stets  'verständnisvolle  Fürsorge  für 
ihre  geistigen  und  materiellen  Bedürfnisse  entgegenbrachte  und 
auch  in  der  jammervollen  finanziellen  Lage  nach  dem  Um- 
sturz zeigte,  welchen  Wert  sie  auf  den  gedeihlichen  Fortbestand 
des  Instituts  lege. 

Ottcnthal. 
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Verzeichnis 

der  Mitglieder  des  österreichischen  Instituts 
für  Geschichtsforschung. 

Lehrkörper. 

Jäger  Albert,  Direktor,  1854—1869,  f  10.  Dez.  1891. 

Sickcl  Theodor  R.  v.,   Dozent   1856—1869,  Vorstand   1869—1891,  Direktor 
des  Istituto  Austriaco  di  studi  storici  in  Rom  1891—1901,  f  21.  April  1908. 
Zeißberg  Heinrich  R.  v.,  Dozent  1874—1891,  Vorstand  1891—1896. 
Mühlbacher  Engelbert,  Dozent  1881—1896,  Vorstand  1896—1903. 
Ottenthai  Emil  v.,  Vorstand  seit  1904. 
Kürschner  Franz,  Dozent  1874 — 1876. 
Rieger  Karl,  Dozent  1876—1881. 
T  hausing   Moritz,   Dozent   1874—1884. 
Wickhoff  Franz,   Dozent  1885—1909. 
Redlich  Oswald,  Dozent  seit  1892. 
D  o  p  s  c  h  Alfons,  Dozent  seit  1898. 
Dvoiäk   Max,    Dozent   1909—1921. 
Schlosser  Julius  v.,  Dozent  seit  1922. 

Assistenten. 

Srbik  Heinrich  R.  v.,  1904—1912. 
H  ei  gl  Paul,  seH  1912. 

Schriftleiter  der  „Mitteilungen  des  Instituts". 

1878—1879  Foltz  Karl. 
1879—1903  Mühlbachcr  Engelbert. 
1903—1922  Redlich  Oswald. 
Seit  1922  Bauer  Wilhelm. 


Mitglieder  des  Instituts. 

I.  Kurs:  1855-1857. 

1.  Kroncs  R.  v.  Marchland  Franz,  Dr.,  geb.  19.  Sept.  1835  zu  Un- 
garisch-Ostrau,  (bis  Okt.  1856),  1857  a.  o.  Prof.  a.  d.  Rechtsakad.  in  Kaschau, 
1861  Gymn.-ProL  in  Graz,  1863  Privatdoz.,  1865  ord.  Prof.  f.  österr.  Gesch. 
a.  d.  Univ.  Graz,  f  17.  Okt.  1902. 

2.  Lorenz  Ottokar,  Dr.,  geb.  17.  Sept.  1832  zu  Iglau,  (bis  Sept.  1856), 
1857—1865  Beamter  d.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  1856  Privatdoz.,  1860  a.  o., 
1861—1885  ord.  Prof.  a.  d.  Univ.  Wien,  f  13.  Mai  1904  als  ord.  Prof.  a.  d. 
Univ.  Jena. 

3.  Perkmann  Peter,  Dr.,  geb.  6.  Jänner  1827  zu  Martell  in  Tirol, 
(bis  1856),  1856  Prof.  a.  d.  Oberrealschule  in  Klagenfurt,  1863—1888  am 
Gymn.  in  Innsbruck,  fi  12.  Juni  1908. 

4.  R  Osler  Eduard  Rob.,  Dr.,  geb.  2.  März  1836  zu  Olmütz,  (bis  1856), 

1859  Mittelschullehrcr,  1860  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Wien,  1869  Prof.  für 
Gesch.  a.  d.  Univ.  Lcmberg,  1871  ord.  Prof.  f.  Geographie  a.  d.  Univ.  Graz^ 
t  19.  Äug.  1874. 

5.  Stögmann  Karl,  geb.  1834  zu  Wien,  1857  Konzeptsoffizial  am 
H.-H.-  u.  Staatsarch.,  f  16.  Nov.  1857. 

6.  Zieglauer  Edl.  v.  Blumenthal  Ferdinand,  Dr.,  geb.  28.  Febr.  1829 
zu  Bruneck  in  Tirol,  (bis  1856),  1856  a.  o.,  1862—1875  ord.  Prof.  f.  österr. 
Gesch.  a.  d.  Rechtsakad.  in  Hermannstadt,  1875 — 1900  a.  d.  Univ.  Czcrno- 
witz,  t  30.  Juli  1906. 

II.  Kurs:  1857-1859. 

7.  Conti  Franz,  geb.  4.  Febr.  1836  zu  Mailand,  Mittelschullehrer, 
f  12.  Äpr.  1871  als  Prof.  am  Collegio  R.  delle  fanciulle  und  a.  d.  Scuola 
sup.  femminile  in  Mailand. 

8.  Zahn  Josef  v.,  Dr.,  geb.  22.  Okt.  1831  zu  Groß-Enzersdorf,  1859 
a.  o.  Prof.  f.  österr.  Gesch.  a.  d.  Rechtsakad.  in  Preßburg,  1861  Vorstand 
d.  steierm.  landsch.  Ärch.  d.  Joanneums,  1866  Privatdoz.  f.  bist.  Hilfswiss. 
a.  d.  Univ.  Graz,  1874 — 1905  Direktor  d.  Steiermark.  Landesarchivs, 
t  9.  Aug.  1916. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

9.  Gözsy  Gustav  v.,  Dr.,  geb.  1832,  1860  Konzeptsaspirant  am  H.-H.- 
u.  Staatsarchiv,  f  31.  Mai  1885  als  wirkl.  Sektionsrat  im  Chifferndepart. 
d.  Minist,  d.  Äußern. 

10.  Rohrmoser  Josef,  geb.  1832  zu  Eschenau  in  Salzburg,  (bis  1858)> 

1860  Mittelschullehrer,  1885—1891  Prof.  a.  Gymn.  in  Salzburg,  f  23.  Jänner 
1896. 

11.  Strässle  Johann,  geb.  4.  Juni  1830  zu  Binzwangen  in  Württem- 
berg, ab  1873  Mitgl.  d.  Redaktion  d.  „Wiener-Zeitung",  f  4.  Juli   1894. 

12.  SzUvik  Karl,  geb.  6.  Sept.  1824,  (bis  1858  als  Beamt.  d.  k.  k. 
Minist  f.  K.  u.  Unterr.),  1865  Hilfsämterdirektionsadjunkt,  f  25.  Nov.  1876 
als  Registratursdir.  im  Minist.  L  K.  u.  Unterricht. 

m.  Kurs:  1859-1861. 

13.  Doublier  Lorenz,  geb.  5.  April  1835  zu  Wien,  1861  Mittelschul- 
Ichrer,  f  26.  August  1902  als   Direktor  d.  Mädchenlyzeums  in  Wien. 


14.  Emier  Josef,  Dr.,  geb.  10.  Jänner  1836  zu  Libau  in  Böhmen,  1862 
Adjunkt  am  böhm.  Landesarchiv,  1864  am  Prager  Stadiarchiv,  1871  Stadt- 
archivar, 1872  Privafdoz.,  1879  a.  o.,  1887  ord.  Prof.  f.  bist.  Hilfswiss.  a.  d. 
tschech.  Univ.  Prag,  f  16.  Februar  1899. 

15.  Pangerl  Matthias,  Dr.,  geb.  10.  März  1834  zu  Honetschlag  in 
Böhmen,  1863—1866  Beamter  a.  Arch.  d.  stcierm.  Landschaft  in  Graz,  18b(i 
bis  1875  Adjunkt  a.  fürstl.  Schwarzcnbcrg.  Zcntralarchiv  in  Wien,  lö75  a.  o. 
ProL  d.  bist,  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Prag,  f  14.  Jänner  1879. 

16.  Tauschinski  Hippolyt,  Dr.,  geb.  9.  SepL  1839  zu  Wien,  1862  bis 
1868  Mittelschullehrer,  1865  Doz.  f.  Kulturgesch.  a.  d.  Äkad.  d.  bild.  Künste 
in  Wien,  1865—1886  Privatdoz.  f.  österr.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Graz,  1870—1875 
f.  Literatur  u,  Kunstgesch.  a.  d.  Tcchn.  Hochschule  in  Graz,  1890 — 1900 
Keichsrats-Bcrichterstatter  f.  d.  k.  k.  Tclcgr.-Korr.-Büro,  f  28.  Februar  1905. 

17.  Thausing  Moritz,  Dr.,  geb.  3.  Juni  1838  zu  Tschischkowitz  bei 
Lcitmeritz  in  Böhmen,  1862  Assistent  a.  d.  Akad.  d.  bild.  Künste  in  Wien,  1864 
Beamter,  1868  Leiter  der  „Albertina",  1873  a.  o.,  1879  ord.  Prof.  f.  Kunst- 
geschichte a.  d.  Univ.  Wien,  f  11.  August  1884. 

IV.  Kurs:   i8r>l- 18<;3. 

18.  Brunn  er  Heinrich,  Dr.,  geb.  22.  Juni)  1840  zu  Wels  in  Ober-Österr., 
1865  Privatdoz.  L  deutsche  Kechtsgesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  dann  Lemberg, 
1867  a.  c,  1868  ord.  ProL  a.  d.  Univ.  Lemberg,  1870  Prag,  1872  Straßburg, 
1873  für  deutsches  Recht  a.  d.  Univ.  Berlin,  f  11.  August  1915. 

19.  Kohler  Karl  Felix,  geb.  22.  Mai  1838  zu  Prag,  1886  vcrantwortL 
Redakteur  d.  „Neuen  Freien  Presse"  in  Wien,  j  4.  Oktober  1911. 

20.  Seh  es  tag  Franz,  geb.  20.  Juli  1839  zu  Mähr.-Schönberg,  1863 
Hilfsarbeiter  am  österr.  Museum  f.  Kunst  u.  Industrie,  1876  Kustos  a.  d. 
Kupferstichsammlung  d.  a.  h.  Kaiserhauses,  f  26.  Juni   1884. 

21.  Schubert  Raimund,  geb.  1838  zu  Bodenstadt  in  Mähren,  1863 
Aspirant  am  steierm.  landsch.  Archiv,  f  19.  März  1864. 

22.  Thaner  Friedrich,  Dr.  jur.,  geb.  15.  März  1839  zu  Linz,  1864  Aus- 
kultant beim  k.  k.  Landesgericht  in  Graz,  1871  Privatdoz.  f.  kanon.  Recht  a.  d. 
Univ.  Graz,  1871  a.  o.,  1877  ord.  Prof.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  1888—1907  a.  d. 
Univ.  Graz,  f  29.  Nov.  1915. 

23.  Zeißberg  Heinrich,  R.  v.,  Dr.,  geb.  8.  Juli  1839  zu  Wien,  1863 
Privatdoz.  f.  allgem.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1863  Supplent,  1865  ord.  Prof. 
a.  d.  Univ.  Lemberg,  1871  Innsbruck,  1872—1897  Wien,  1891—1896  Vorstand 
d.  Instituts  f.  österr.  Geschichtsforschung,  1896  Direktor  d.  Hofbibliothek, 
t  27.  Mai  1899. 

Außerordentliches  Mitglied. 

24.  H  o  r  a  w  i  t  z  Adalbert,  Dr.,  geb.  22.  Jänner  1840  zu  Lodi  in  d. 
Lombardei,  1864  Mittelschullehrer,  1869  Privatdoz.  f.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien 
und  Doz.  a.  d.  Akademie  d.  bild.  Künste,  f  6,  Nov.  1888  als  ProL  am  Staats- 
gymnasium im  9.  Bez.  in  Wien. 

V.   Kurs:  18«>3-lS6ö. 

25.  Divis  Josef,  Dr.,  geb.  13.  Nov.  1840  zu  Triesch  in  Mähren,  1864 
Mittelschullehrer,  1873—1901  Direktor  d.  Realschule  in  Elbogen. 

26.  Isopescul  Demeter,  geb.  14.  August  1844  zu  Neu-Fratautz  in  d. 
Bukowina,  (bis  1864),  1864  Mittelschullehrer,  1873—1904  ProL  am  griech.- 
orient.  Gymnasium  zu  Suczawa, 


27.  Kürschner  Franz,  Dr.,  geb.  23.  März  1840  zu  Ober-Bobran  in 
Mähren,  1868  Lehrer  am  Gymnasium  in  Troppau,  1869  Adjunkt,  1874 — 1879 
Direktor  d.  Hofkammerarch.  in  Wien,  1872  Privatdoz.  f,  bist.  Hilfswiss.  a.  d. 
Univ.  Wien,  f  22.  August  1882. 

28.  Supala  Franz,  geb.  im  Nov.  1839  zu  Neuhäusel  in  Ungarn,  1866 
Hilfskustos  a.  d.  Bibliothek  d.  ung.  Nationalmuseums,  f  26.  März  1875. 

Äußerordentliches  Mitglied. 

29.  Luschin  v.  Ebengreuth  Arnold,  Dr.  jur.,  geb.  26.  August  1841  zu 
Lemberg,   (bis   1864),  1864 — 1866  Auskultant  a.  k.  k.  Landesgericht  in  Graz, 

1866  Beamter  d.  stcierm.  landsch.  Ärch.,  1869  Privatdoz.,  1873  a.  o.,  1881 
ord.  Prof.  f.  deutsches  Recht  u.  österr.  Reichsgeschichte  a.  d.  Univ.  Graz, 
seit  1912  im  Ruhestande. 

VI.  Kurs:  1865-1867. 

30.  Edlbacher  Ludwig,  geb.  3.  Sept.  1843  zu  Sierning  in  Ober-Österr., 
1867—1868  Ämanuensis  a.  d.  Univ.-Bibl.  Wien,  1868—1899  Prof.  a.  Gym- 
nasium in  Linz,  f  17.  Okt.  1905. 

31.  Havelka  Johann,  geb.  23.  Nov.  1839  zu  Loschitz  in  Mähren,  1870 
Mittelschullehrer,  f  20,  Okt.  1886  als  Prof.  am  böhm.  Staatsgymnasium  in 
Olmütz. 

32.  Kopetzky  Franz,  geb.  30.  Nov.  1843  zu  Troppau  in  Schlesien, 
t  12.  April  1869  als  supplierender  Prof.  a.  d.  n.-ö.  Landes-Oberrealschule 
in  St.  Polten. 

33.  Kraus  Viktor,  R.  v.,  Dr.,  geb.  2.  Nov.  1845  zu  Prag,  1870  Mittel- 
schullehrer, 1901  Direktor  d.  Mädchen-Gymnasiums  in  Wien,  7  3.  Nov.  1905. 

34.  Schmidt  Wilhelm.,  Dr.,  geb.  5.  Dez.  1843  zu  Dornbirn  in  Vorarl- 
berg, (bis  Mai  1867),  1868  Mittelschullchrer,  1874  Privatdoz.  f.  Geographie 
a.  d.  Univ.  Graz,  1880  Prof.  am  Staatsgymnasium  im  4.,  dann  5.  Bez.  in  Wien, 
seit  1907  im  Ruhestande. 

35.  Schwarz  Johann,  geb.   16.  Nov.  1840  zu  Herm.Gsdorf  in  Mähren, 

1867  Mittelschullehrer,  f  28.  Dez.  1903  als  Prof.  am  Gymnasium  d.  Theresian. 
Akad.  in  Wien. 

YI!.  Kurs:  1867-1869. 

36.  Cicaiek  Theodor,  Dr.,  geb.  5.  Nov.  1846  zu  Znaim  in  Mähren, 
1870  Mittelschullehrer,  1872  Prof.  a.  d.  Handelsakad.  in  Wien,  f  27.  Juli  1907. 

37.  L  ö  g  e  r  Albert,  geb.  5.  Febr.  1846  zu  Pürnstein  in  Ob.-Österr.,  (bis 
Juni  1869),  1869  Mittelschullchrer,  1878-1889  Prof.  a.  d.  Oberrealschule  in 
Wiener-Neustadt,  f  6.   Febr.  1920. 

38.  Mayer  Franz  Martin,  Dr.,  geb.  20.  Febr.  1844  zu  Plan  in  Böhmen, 
(bis  Sept.  1868),  1868  Mittelschullehrer,  1875  Privatdoz.  f.  österr.  Gesch.  a.  d. 
Univ.  Graz,  1891—1909  Direkt,  d.  Landes-Oberrealsch.  in  Graz,  f  15.  Sept. 
1914. 

39.  Smiciklas  Thaddens,  Dr.,  geb.  1.  Okt.  1843  zu  Restevo  in 
Kroatien,  1882  ord.  Prof.  f.  kroatische  Gesch.  a.  d.  Univ.  Ägram,  Präsid. 
d.  südslaw.  Akad.  d,  Wissenschaften,  f  8.  Juni  1914. 

40.  W  a  r  m  u  t  h  Gustav,  Dr.,  geb.  12.  Febr.  1847  zu  Wien,  1871—1897  Prof. 
a.  d.  Oberrealschule  im  6.  Bez.  in  Wien,  f  1.  Mai  1914. 

41.  Zeh  den  Karl,  Dr.,  geb.  16.  Äug.  1843  zu  Linz,  1869—1871  Beamter 
a.  Ärch.  d.  Minist,  d.  Innern,  1871  Prof.  f.  Geogr.  u.  Statistik  a.  d.  Handels- 
akad. in  Wien,   1888  Inspektor  d.  Handelsschulen,  f  22.  Mai   1901. 


Vlli:  Kurs:  18()<)-1871. 

42.  Chmelarz  Eduard,  geb.  21.  März  1847  zu  Bodenstadt  in  Mähren, 
1871  Beamter  d.  „Älbertina",  1875  Kustos  a.  österr.  Museum  f.  Kunst  u.  In- 
dustrie, 1885  a.  d.  Holbibl.,  f  12.  Oktob.  1900  als  deren  Vizedir.  u.  Vor- 
stand d.   Kupferstichkabinetts. 

43.  List!  Karl,  geb.  8.  Jan.  1846  zu  Neulerchenfcld  b.  Wien,  1871 
Mittelschullchrer,  f  8.  Dezember  1881  als  Prof.  a.  Mariahilfer  Obergymn. 
in  Wien. 

44.  Loserth  Johann,  Dr.,  geb.  1.  Septemb.  1846  zu  Fulnek  in  Mähren, 
1871  Prof.  a.  üymn.  im  3.  Bez.  in  Wien,  1875  a.  o.,  1877  ord.  Prof.  f.  allg. 
Gesch.  a.  d.  Univ.  Czernowitz,  1893  a.  d.  Univ.  Graz,  seit  1917  im  Ruhe- 
stände. 

45.  Milan  August,  geb.  3.  Äug.  1847  zu  Bautsch  in  Mähren,  1871 
Mittelschullehrer,  f  28.  Jänn.  1902  als  Prof.  a.  d.  Staatsrealsch.  im  3.  Bez. 
in  Wien. 

46.  Renner  Viktor  v.,  geb.  18.  Dez.  1846  zu  Kuchl  in  Salzburg,  1871 
Mittelschullehrer,,  1874  Prof.  a.  Gymn.  im  2.  Bez.  und  a.  städt.  Pädagogium  in 
Wien,  seit   1905  im  Ruhestande. 

47.  Richter  Eduard,  Dr.,  geb.  3.  Oki.  1847  zu  Mannersdorf  in  Nied.- 
Öst.,  1871—1886  Prof.  a.  Gymn.  in  Salzburg,  1886  ord.  Prof.  f.  Geogr.  a.  d. 
Univ.  Graz,  t  6-  febr-  ^905. 

Außerordentliches  Mitglied. 

48.  Hausmann  Richard,  Dr.,  geb.  10.  Dez.  1842  zu  Werra  in  Liv- 
land,  (bis  1870),  1871  Doz.,  1874—1897  ord.  Prof.  d.  Gesch.  a.  d.  Univ. 
Dorpat,  1897—1898  a.  d.  Univ.  Odessa. 

IX.  Kurs:  1871-1873: 

49-  Fournicr  August,  Dr.,  geb.  19.  Juni  1850  zu  Wien,  1874  Beamter, 
1879  Direktor  d.  Ärch.  d.  Minist,  d.  Innern,  1875  Privatdoz.,  1880  a.  o.  Prof. 
f.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1883  ord.  Prof.  f.  allg.  u.  österr.  Gesch.  a.  d. 
deutsch.  Univ.  Prag,  1899  a.  d.  Techn.  Hochschule  in  Wien,  1903  a.  d.  Univ. 
Wien,  t  18.  Mai  1920. 

50.  Grienberger  Änton,  Dr.,  geb.  3.  Febr.  1850  zu  Wien,  1873 
Mittelschullehrer,  seit  1903  als  Prof.  a.  d.  Rcalsch.  im  4.  Bez.  in  Wien  im 
Ruhestande. 

51.  Kreyczi  Franz,  geb.  7.  März  1847  zu  Czechtitz  in  Böhmen, 
1873  Beamter  d.  Hofkammerarchivs,  seit  1912  als  Hofrat  im  Ruhestande. 

52.  Rieger  Karl,  geb.  12.  Juni  1849  zu  Olmütz,  1873  Mittelschul- 
lehrer, 1876  Privatdoz.  f.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien,  1893  Lan- 
dcsschulinspektor  f.  Nied.-Österr.  und  a.  o.  Prof.  a.  d.  Konsularakad., 
i  13.  Mai  1922. 

53.  Schrauf  Karl,  Dr.,  geb.  11.  Jan.  1835  zu  Wien,  1872  Konzepts- 
aspirant a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  1902  Sektionsrat;  seit  1895  auch  Universi- 
tätsarchivar, t  9.  Okt.  1904. 

51-.  Willomitzer  Franz,  Dr.,  geb.  6.  Juli  1847  zu  Bcnsen  in  Böhmen, 
1873  Prof.  a.  d.  Oberrealsch.  im  2.  Bez.  in  Wien,  seit  1903  im  Ruhestande. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 
55.  Bayer  Viktor,  Dr.,  geb.  16.  Jan.  1849  zu  Prag,  1878—1892  Privat- 
doz. a.  d.  Univ.  Straßburg,  f  als  Privatgelehrter. 
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56.  Fried  jung  Heinrich,  Dr.,  geb.  18.  Jan.  1851  zu  Rostschin  in 
Mähren,  (bis  1872),  f  13.  Juli  1920  als  wirkliches  Mitglied  d.  Wiener  Äkad.  d. 
Wissenschaften. 

57.  Jacobsthal  Gustav,  Dr.,  geb.  14.  März  1845  zu  Pyritz  in 
Pommern,  (bis  1872),  1872  Privatdoz.  f.  Musikgesch.  a.  d.  Univ.  Straßburg, 
1875  a.  o.,  1897—1905  ord.  Prof.,  f  9.  Nov.  1912. 

58.  YonderRopp  Goswin,  Freih.  v.,  Dr.,  geb.  5.  Juni  1850  zu  Goldin- 
gen in  Kurland,  1875  Privatdoz.,  1878  a.  o.  Prof.  a.  d.  Univ.  Leipzig,  1879  ord.. 
Prof.  a.  Polytechnikum  Dresden,  1882  a.  d.  Univ.  Gießen,  1890  Breslau, 
1891  Marburg  i.  H.,  f  17.  Nov.  1919. 

X.  Kurs:  1873-187Ö. 

59.  Foltz  Karl,  Dr.,  geb.  9.  April  1852  zu  Kleinmünchen  bei  Linz,  1875 
Mitarbeiter  d.  Monum.  Germaniae  in  Wien,  -f  21.  Äug.  1879. 

60.  Kaltenbrunner  Ferdinand,  Dr.,  geb.  16.  Sept.  1851  zu  Kirch- 
dorf in  Ober-Österr.,  1877  Privatdoz.  f.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Graz,  1881 
a.  o.,  1892  ord.  Prof.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  f  8.  Äug.  1902. 

61.  Laschitzer  Simon,  geb.  5.  Juni  1848  zu  Unterbrückendorf  in 
Kärnten,  1876  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae  in  Wien,  1876  — 1887  Beamter 
der  „Älbertina",  1887  Kustos  a.  d.  Studienbibl.  in  Klagenfurt,  1898  Biblio- 
thekar d.  Äkad.  d.  blld.  Künste  in  Wien,  f   10.   Sept.   1908. 

62.  Paukert  Johann  R.  v,  Hohenfranken,  geb.  24.  Nov.  1847  zu 
Frankstadt  in  Mähren,  1875  Beamter  d.  Hofkammerarch.,  1876  Konzepts- 
aspirant im  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  1905 — 1913  Vizedirektor,  f  27.  August 
1915. 

63.  Wertheim  er  de  Monor  Eduard,  Dr.,  geb.  2.  Juni  1848  zu 
Budapest,  1877  Prof.  f.  allg.  Gesch.  a.  d.  Rechtsakad.  in  Hermannstadt,  1886 
in  Preßburg,  seit  1914  im  Ruhestande. 

64.  Zimmermann  Franz,  geb.  16.  Sept.  1850  zu  Hermannstadt, 
1875  Archivar  d.  Stadt  Hermannstadt  u.  d.  sächsischen  Nation,  seit  1908  im 
Ruhestande. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

65.  Budinszky  Alexander,  Dr.,  geb.  27.  Februar  1844  zu  Grinzing  bei 
Wien,  (1874—1875),  1876—1884  Prof.  f.  roman.  Philologie  u.  bist.  Hilfswiss. 
a.  d.  Univ.  Czernowitz,  1889  in  a.  o.  Verwendung  im  Finanzministerium,  1892 
Dir.  d.  Ärch.  u.  d.  Bibl.  d.  Finanzministeriums,  f  15.  März  1900. 

66.  Heller  Johann,  Dr.,  geb.  3.  April  1851  zu  Travcmünde,  (bis  1874), 
1875—1880  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae  in  Berlin,  1879  Privatdoz.  L  Gesch. 
a.  d.  Univ.  Beriin,  f  28.  Nov.  1880. 

67.  Mühlbacher  Engelbert,  Dr.,  geb.  4.  Okt.  1843  zu  Grcstcn  in 
Nicd.-Österr.,  (1874—1876),  1878  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  1881  a.  o., 
1896  ord.  Prof.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  f.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien 
und  Vorstand  des  Instituts  f.  österr.  Gesch.-Forschung,  f  17.  Juli  1903. 

XI.  Kurs:  1875—1877. 

68.  Dernjac  Josef,  Dr.,  geb.  8.  März  1851  zu  Heilenstein  in  Steier- 
mark, 1874  Hilfsarb.  a.  d.  Bibl.  d.  Äkad.  d.  bild.  Künste  in  Wien,  1909  Leiter,. 
1912  Direktor,  f  31.  März   1920. 

69.  Herbert  Josef,  geb.  15.  Februar  1853  zu  Wien,  f  1.  Mai  1878  als. 
Ämanuensis  d.  Univ.-Bibl.  Innsbruck. 
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70.  Ottcnthal  Emil  v.,  Dr.,  geb.  15.  Juni  1855  zu  Sand-Taufers  in 
Tirol,  1879  Mitarb.  d.  Alonum.  Gcrmaniae  in  Wien,  1880  Privatdoz.,  1889  a.  o., 
1893  ord.  Prof.  f.  allgem.  Gesch.  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  seit 
1904  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien  und  Vor- 
stand d.  Instituts  f.  österr.  Gesch.-Forscbung. 

71.  Schneider  Änton,  geb.  7.  Mai  1852  zu  Retz  in  Nied.-östKrr., 
t  3.  Aug.   1880  als   Hilfsarb.  a.  d.  Akad.  d.  bild.   Künste  in  Wien. 

72.  Skobiciski   Pcler,  geb.   11.   Juli   1849   zu  Granziowa   in  Galizien, 

1878  Volontär   a.    d.    Univ.-Bibl.    in    Lcmberg,    1879    Mittelschullchrer,     1902 
Prof.  am  II.,  Staalsgymn.  in  Lemberg,  f  18.  März  1912. 

73.  Uhlirz  Karl,  Dr.,  geb.  13.  Juni  1854  zu  Wien,  1877  Mitarb.  d. 
Monum.  Gcrmaniae  in  Wien,  1882  Kustos  d.  Bibl.  u.  d.  Arch.  d.  Stadt  Wien, 
1S98— 1903  Oberarchivar,  1888  Privatdoz.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  f.  bist. 
Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien,  1903  ord.  Prof.  f.  österr.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Graz, 
•;•  22.  März  1914. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

74.  Kdrolyi  Arpad  v.,  Dr.,  geb.  7.  Okt.  1853  zu  Budapest,  1880 
Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Budapest,  1877  Konzeptsaspirant  am  H.-H.-u.  Staats- 
archiv in  Wien,  1909  Direktor,  seit  1913  als  Sektionschef  im  Ruhestände,  seit 
1921  Direktor  d.  Wiener  Instituts  d.  ungar.  histor.  Gesellschaft. 

75.  Werunsky  Emil,  Dr.,  geb.  6.  April  1850  zu  Mies,  1877  Privatdoz., 
1882  a.  o.,  1892  ord.  Prof.  f.  allgem.  Gesch.  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  deutschen 
Univ.  Prag,  seit  1921  im  Ruhestande. 

76.  Zub  Felix,  geb.  9.  Nov.  1848  zu  Lischau  in  Böhmen,  1868  Assistent 
am  iürstl.  Schwarzenbergischen  Archiv  in  Wittingau,  f  28.  Okt.  1902  als  Vor- 
stand des  Schwarzenbergischen  Archives  zu  Murau  in  Steiermark. 

XII.  Kurs:  1877-1879. 

77.  Hammerschlag  Adolf,  Dr.,  geb.  16.  luH  1855  zu  Nedwicditsch 
in  Böhmen,  f  26.  Mai  1879. 

78.  Lampel  Josef,  Dr.,  geb.  27.  Sept.  1850  zu  Spielfeld  in  Steiermark, 

1879  Konzeptsaspirant  am  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien,  ab  1915  als  Hofrat 
im  Ruhestande,  f  15.  März   1924. 

79.  Schalk  Karl,  Dr.,  geb.  16.  Juni  1851  zu  Wien,  1884  Volontär  a.  d. 
Univ.-Bibl.,  1890—1902  Kustos  d.  städt.  Bibl.  in  Wien,  f  8.  Februar  1919. 

80.  Wickhoff  Franz,  Dr.,  geb.  7.  Mai  1853  zu  Steyr  in  Ober-Österr., 

1880  Kustos  am  österr.  Mus.  f.  Kunst  u.  Industrie,  1882  Privatdoz.,  1885  a.  o., 
1891  ord.  Prof.  f.  Kunstgesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  f  6-  April  1909. 

81.  Zimmermann  Heinrich,  Dr.,  geb.  19.  Jänner  1855  zu  Kloster- 
neuburg, 1879—1883  Hilfsarb.  d.  Monum.  Germaniae,  1883  Beamter  am 
Arch.  d.  Ministeriums  d.  Innern,  1886  Kustos  u.  Leiter  d.  Bibl.  d.  Kunst- 
sammlungen des  a.  h.  Kaiserhauses  (kunsthist.  Museum),  seit  1919  im 
Ruhestande. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

82.  Fehörpataky  Ladislaus  v.,  Dr.,  geb.  17.  Aug.  1857  zu  Eperjes, 
1879  Privatdoz.  f.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Budapest,  1882  Hilfskustos  am 
Ungar.  Nationalmus.,  1895  ord.  Prof.,  1901  Dir.  d.  Bibl.  d.  Ungar.  Nationalmus. 
u.  Landesinspektor  d.  Bibliotheken  u.  Museen,  f  6.  März  1923. 

2* 
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83.  Mar  es  Franz,  geb.  28.  Dez.  1850  zu  Barau  in  Böhmen,  1873 
Rssistcnt  am  fürstl.  Schwarzienberg.  Ärch.  in  Wittingau,  seit  1911  Archiv- 
direkter  u.  Leiter  d.  fürstl.  Schwarzenb.  Archive  in  Böhmen. 

84.  Mayr  Martin,  geb.  9.  Jänner  1852  zu  Rudelshausen  in  Nieder-Bayern, 
Kechtspraktikant  im  archiv.  Vorbereitungsdienste  am  k.  Reichsarch.  in  Mün- 
chen,  (1878),   t   1.   Mai   1880  als  Reichsarch.-Akzessist. 

85.  P  a  p  ^  e  Friedrich  v.,  Dr.,  geb.  4.  Juni  1856  zu  Zloczow  in  Galizien, 
Skriptur  a.  d.  Ossolinskischen  Bibl.  in  Lemberg,  1883  Amanuensis  a.  d.  Univ.- 
Bibl.  in  Lemberg,  seit  1906  Direktor  d.  Univ.-  Bibl.  in  Krakau  und  Privatdoz., 
titl.  a.  o.  Prof.  a.  d.  Univ.  Krakau. 

86.  Rychlik  Ignaz,  geb.  11.  April  1856  zu  Wadowice  in  Galizien,  (bis 
1878),   1878  Mittelschullehrer,  seit  1905  Direktor  a.  Staatsgymn.  zu  Jaroslau. 

87.  Rosenmund  Richard,  Dr.,  geb.  2.  Sept.  1849  zu  Braunsberg  in 
Ostpreußen,  f   1.  Juli   1922  als   Privatgelehrter  in   Bonn. 

XIII.  Kurs:  1879-1881. 

88.  Fanta  Adolf,  Dr.,  geb.  17.  Jänner  1856  zu  Stupka  i.  d.  Bukowina, 
1883—1885  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae,  f  15.  Nov.  1887. 

89.  Herzberg-Fränkel  Sigmund,  Dr.,  geb.  7.  März  1857  zu 
Brody  in  Galizien,  1887  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Wien,  1893  a.  o.,  1895  ord. 
Prof.  f.  allgem.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Czcrnowitz,  f  19.  Sept.  1913. 

90.  J  a  k  s  c  h  August  R.  v.  Wartenhorst^  Dr.,  geb.  2.  Jänner  1859  zu  Prag, 
1882  Archivar  d.  kärntnerischen  Gesch.-Yereines  in  Klagenfurt,  1903 — 1924 
Landesarchivar,   seit  1920   Landeskonservator  von   Kärnten. 

91.  Redlich  Oswald,  Dr.,  geb.  17.  Sept.  1858  zu  Innsbruck,  1882 
Beamter  d.  Statthaltereiarch.  in  Innsbruck,  1887  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Inns- 
bruck, 1892  Supplent  am  Institut  f.  österr.  Gesch.-Forschung,  1893  a.  o.,  seit 
1897  ord.  Prof.  L  Gesch.  u.  f.  histor.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien,  seit  1918 
Präsident  d.  Akad.  d.  Wissenschaften. 

Außerordentliches  Mitglied. 

92.  S  z  d  d  e  c  k  i  Ludwig  v.,  Dr.,  geb.  5.  April  1859  zu  Pusztafalu  in 
Ungarn,  1883  Privatdoz,  a.  d.  Univ.  Budapest,  1891  ord.  Prof.  f.  ung.  Gesch. 
u.  histor.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Khusenburg,  seit  1923  a.  d.  Univ.  Szegedin. 

XIV.  Kurs:  1881—1883. 

93.  Faber  Moritz,  Dr.,  geb.  14.  Juli  1859  zu  Grinzing  bei  Wien,  1887 
Volontär  am  Hofkammerarchiv  in  Wien,  seit  1913  als  Sektionsrat  im 
Ruhestande. 

94.  Pribram  Alfred  Francis,  Dr.,  geb.  1.  Sept.  1859  zu  London,  1887 
Privatdoz.,  1894  a.  o.  Prof.  für  mittlere  und  neuere  Gesch.,  seit  1913  ord.  Prof. 
f.  neuere  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien. 

95.  Riegl  Alois,  Dr.,  geb.  14.  Jänner  1858  zu  Linz,  1885  Beamter  d. 
österr.  Mus.  f.  Kunst  u.  Industrie,  1889  Privatdoz.,  1894  a.  c,  1897  ord.  Prof. 
f.  Kunstgesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  f  19.  Juni  1905. 

96.  Skodlar  Viktor,  Dr.  jur.,  geb.  22.  Februar  1861  zu  Laibach,  lööb 
Amanuensis  a.  d.  Univ.-Bibl.  zu  Graz,  jetzt  S  k  o  d  1  c  r,  Advokat  in  Linz. 
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97.  Weber  Ottokar,  Dr.,  geb.  10.  März  1860  zu  Prag,  1887  Privatdoz., 
1893  a.  o.  Prof.  f.  neuere  Gesch.,  seit  1900  ord.  Prof.  f.  allgem.  u.  östcrr. 
Gesch.  a.  d.  deutschen  Univ.  Prag. 

Äußerordentliche   Mitglieder. 

98.  Barabds   Samuel  v.,  geb.    14.   Nov.   1855   zu   Papalcz   in   Ungarn, 

1883  Beamter  d.  Univ.-Bibl.,  1885  d.  Landesarch.  in  Budapest,  1885  Staats- 
archivar am  kgl.  Ungar.  St.-Ärch.,  seit  1915  als  Sektionsrat  im  Ruhestande. 

99.  Brockhaus  Heinrich,  Dr.,  geb.  3.  März  1858  zu  Leipzig,  (1882), 
1885  Privatdoz.,  1892  a.  o.  Prof.  f.  Kunstgcsch.  a.  d.  Univ.  Leipzig,  1897—1912 
Direktor  d.  kunsthist.  Instituts  in  Florenz. 

100.  Diekamp  Wilhelm,  Dr.,  geb.  \Z.  Mai  1854  zu  Geldern  am  Nieder- 
rhein, (1882—1883),  18S2  Privatdoz.  a.  d.  Äkad.  in  Münster,  f  25.  Dez.  1885. 

101.  Forst  Hermann,  Dr.,  geb.  8.  Okt.  1858  zu  Koblenz,  (1882—1883), 

1884  Volontär  a.  königl.  preußischen  St.-Ärch.  in  Wiesbaden,  1886  Hillsarb., 
dann  Assistent  am  St.-Ärch.  in  Düsseldorf,  1888  in  Osnabrück,  1895  Archivar 
am  St.-Arch.  in  Koblenz,  seit  1900  a.  D. 

102.  Grot  Konstantin  Jakob,  Dr.,  geb.  1853,  (1882—1883),  1883—1890 
Prof.  f.  slawisch.  Philologie  a.  d.  Univ.  Warschau. 

103.  Kopallik  Josef,  Dr.  theo!.,  geb.  8.  Mai  1849  zu  Wien,  1882  ord. 
Prof.  f.  Kirchengeschichte  a.  d.  theol.  Fakultät  in  Olmütz,  1886  a.  d.  Univ.  Wien, 
t  21.  Sept.  1897. 

104.  Müll  er- Walde  Paul,  Dr.,  geb.  1858  zu  Eberswalde  in  Preußen, 
1897 — 1902  Hilfsarb.  a.  d.  kgl.  Gemäldegalerie  in  Berlin,  Privatgelehrter. 

105.  P  i  r  c  h  a  n  August,  geb.  9.  Juni  1856  zu  Neuhaus  in  Böhmen,  1891 
bis  1916  Mittelschullehrer,  f  13.  Jänner  1917. 

106.  Schön  Theodor,  geb.  14.  April  1855  zu  Hamburg,  f  9.  Nov.  1911 
als  Privatgelehrter. 

107.  T  h  i  1 1  Franz,  geb.  4.  Aug.  1859  zu  Wien,  f  21.  Äug.  1883. 

Xy.  Kurs :  1883—1885. 

108.  Donabaum  Josef,  Dr.,  geb.  1.  Juli  1861  zu  Wien,  1888  Volontär 
a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Wien,  1908  Kustos  a.  d.  Hofbibl.,  1918  Direktor,  seit 
1922  als  Generaldirektor  d.  österr.  Bibliotheken  im  Ruhestande. 

109.  Englraann  Wilhelm,  Dr.,  geb.  11.  Äug.  1862  zu  Wien,  1890 
Skriptor  d.  Bibl.  u.  d.  städt.  Mus.  in  Wien,  1916  Vizedirektor  d.  städt.  Samm- 
lungen, seit  1922  im  Ruhestande. 

110.  Falke  Otto  v.,  Dr.,  geb.  29.  April  1862  zu  Wien,  1889—1894 
Direktorial-Ässistent  am  Kunstgewerbe-Museum  in  Berlin,  1895  Direktor  d. 
städt.  Kunstgewerbe-Museums  in  Köln,  1908  in  Berlin,  seit  1920  Generaldirektor 
der  staatl.  Museen  in  Berlin. 

111.  Steinherz  Samuel,  Dr.,  geb.  16.  Dez.  1857  zu  Güssing  im 
Burgenland,  1895  Privatdoz.  f.  östcrr.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1901  a.  c,  seit 
1908  ord.  Prof.  f.  hist.  Hilfswiss.,  seit  1915  f.  östcrr.  Gesch.  a.  d.  deutschen 
Univ.  Prag. 

112.  Voltclini  Hans  v.,  Dr.  phil.  et  jur.,  geb.  31.  Juli  1862  zu  Inns- 
bruck, 1886  Volontär  am  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien,  1899  Privatdoz.  f. 
deutsches  Recht  u.  österr.  Reichsgesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1900  a.  o.,  1902  ord. 
Prof.  f.  östcrr.  Geschichte  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  seit  1908  f.  deutsches  Recht 
u.  östcrr.  Reichsgesch.  a.  d.  Univ.  Wien. 
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Äußerordentliche   Mitglieder. 


113.  Ciyöry  de  Nädudvar  Ärpdd  v.,  geb.  3.  Sept.  1861  zu  Döbling 
bei  Wien,  (S.-S.  1884  u.  W.-S.  1884/1885),  1884  Konzeptsaspirant  am  H.-H.- 
u.   Staatsarch.,    1913   Vizedirektor,   seit    1919   im  Ruhestande. 

114.  Kehr  Paul,  Dr.,  geb.  28.  Dez.  1860  zu  Waltershausen,  (1884—1885), 
1889  Privatdoz.,  1893  a.  o.  Prof.  f.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Marburg  i.  H., 
1895  ord.  Prof.  f.  mittlere  und  neuere  Gesch.  a.  d.  Univ.  Göttingen,  seit  1903 
Direktor  d.  preuß.  bist.  Instituts  in  Rom,  seit  1914  Generaldirektor  d.  preuß. 
Staatsarchive,  seit  1919  Zentraldirektor  d.  Monum.  Germaniae. 

115.  Pettkü  Adalbert  v.,  geb.  9.  Juni  1863  zu  Lugos  in  Ungarn,  1885 
ßcamtcr  am  kgl.  ungar.  Staatsarch.  in  Budapest,  1900  Vizearchivar,  seit  1913 
im  Ruhestande. 

116.  Portheim  Friedrich  v.,  Dr.,  geb.  7.  Nov.  1859,  1S86  Direktorial- 
assistent am  Kupierstichkabinett  d.  kgl.  Museen  in  Berlin,  f  6.  Juni  1888. 

117.  Thom'men  Rudolf,  Dr.,  geb.  2.  März  1860  zu  Basel,  1889  Privat- 
doz., 1897  a.  0.,  seit  1915  ord.  Prof.  i.  Schweiz.  Gesch.  u.  histor.  Hilfswiss.  a.  d. 
Univ-  Basel. 

XVI.  Kurs:  1885—1887. 

118.  ßretholz  Berthold,  Dr.,  geb.  9.  Juli  1862  zu  Freiberg  in  iviöhren, 

1888  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae,  1897  Konzipist  am  mährischen  Landes- 
arch.  in  Brunn,  seit  1899  mähr.  Landcsarchivar  u.  seit  1907  titl.  a.  o.  Prof. 
^.  d,  deutschen  Technischen  Hochschule  in  Brunn. 

119.  Erben  Wilhelm,  Dr.,  geb.  3.  Dez.  1864  zu  Salzburg,  1888—1891 
Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae,  1891 — 1903  Konservator  d.  Keeresmuseums 
in  Wien,  1901  Pnvatdoz.  f.  österr.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1903  ord.  Prof. 
f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  f.  hist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  seit  1917 
a.  d.  Univ.  Graz. 

120.  Milkowicz  Wladimir,  Dr.,  geb.  27.  Äug.  1857  zu  Polanczyk  in 
Galizien,  1892  Herausgeb.  d.  Monum.  Stauropigiana  in  Lemberg,  1895  Privat- 
doz. f.  mittlere  u.  neuere  Gesch.,  1898  a.  o.,  1905  ord.  Prof.  f.  Gesch.  Ost- 
europas a.  d.  Univ.  Czernowitz,  1907  Leiter  d.  Regierungsarch.  in  Czernowitz, 
t  1920  in  Rußland. 

121.  Schnerich  Alfred,  Dr.,  geb.  22.  Okt.  1859  zu  Tarvis  in  Kärnten, 

1889  Praktikant  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Wien,  seit  1922  als  Oberbibliothekar  im 
Ruhestande. 

122.  Tangl  Michael,  Dr.,  geb.  26.  Mai  1S61  zu  Wolfsberg  in  Kärnten, 
1889  Beamter  a.  Ärch.  d.  Minist,  d.  Innern,  1892  Konzipist  am  Ärch.  u.  d.  Bibl. 
d.  Finanzminist.,  1892  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Wien,  1895  a.  o.  Prof.  a.  d.  Univ. 
Marburg  i.  H.,  1897  a.  o.,  1900  ord.  Prof.  f.  Gesch.  u.  f.  hist.  Hilfswiss.  a.  d. 
Univ.  Berlin,  f  7.  Sept.  1921. 

Außerordentliche   Miiglieder. 

123.  Chroust  Änton,  Dr.,  geb.  10.  März  1864  zu  Graz,  (1886—1887), 
1887  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Graz,  1892  Mitarb.  d.  hist.  Kommission  in 
München,  1898  a.  o.,  seit  1902  ord.  Prof.  f.  neuere  Gesch.  u,  hist.  Hilfswiss. 
d.  d.  Univ.  Würzburg. 

124.  S  c  hö  n  h  er  r  Julius,  Dr.,  geb.  26.  Sept.  1864  zu  Nagybänya  in 
Ungarn,  (1886—1887),  1889   Praktikant  am  ungar.   Nationalmus.   in  Budapest, 
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1902  dirigierender  Kustos,  1901  Privaldoz.  f.  ung,  Gesch.  a.  d.  Univ.  Budapest, 
i  24.  März  1908. 

125.  Stöber  Fritz.  Dr.,  geb.  1861  zu  Mainz,  (1886),  188Ö  Mitarb.  d. 
Monum.  Germaniae  in  Wien,  1887  Privatdoz.  f.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien, 
t  26.  Rüg.  1888. 

XVII.  Kurs:  18S7-1889. 

126.  Pischek  Hans,  Dr.,  geb.  24.  Dez,  1859  zu  Wien,  Mittelschullehrcr, 
1894  Prof.  a.  d.  Handelsakad.  in  Wien,  seit  1920  im  Ruhestande. 

127.  Schlosser  Julius  R.  v.,  Dr.,  geb.  23.  Sept.  1866  zu  Wien,  1889 
Kustosadjunkt  d.  Münz-  und  Äntikenkabinelts,  1901 — 1922  Direktor  der 
WaKen-  u.  kunstindustriellen  Sammlungen  d.  a.  h.  Kaiserhauses,  1892  Privat- 
doz.  f.  neuere  Kunstgcsch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1903  ord.  Prof.,  seit  1922  Vor- 
stand d.  II.  kunsthist.  Instituts  a.  d.  Univ.  Wien. 

128.  Starzer  Hlbert,  Dr.,  geb.  9.  Februar  1863  zu  Unterplank  in 
Nieder-Östcrr.,  1893  Beamter  d.  Statthaltereiarch.  in  Wien,  1899  Archivdirektor, 
t  im  Juli  1909. 

129.  Viebig  Heinrich  Eduard,  Dr.,  geb.  7.  Dez.  1862  zu  Leraberg, 
1890—1891  Volontär  a.  d.  städt.  Bibl.  in  Wien. 

130.  Wähle  Emil,  Dr.,  geb.  1.  Okt.  1861  zu  Wien,  f  16.  März  1890. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

131.  Doublicr  Othmar,  Dr.,  geb.  4.  Sept.  1865  zu  Hacking  b.  Wien, 
1892  Praktikant  a.  Arch.  und  d.  Bibl.  d.  Finanzminist.,  1895  Amanuensis  a.  d. 
Hoibibliothck  in  Wien,  seit  1922  als  Vizedirektor  im  Ruhestande. 

132.  Hart  mann  Ludo  Moritz,  Dr.,  geb.  2.  März  1865  zu  Stuttgart, 
,(1888—1889),  1889  Privatdoz.  f.  röm.  Gesch.  u.  Gesch.  d.  Mittelalters,  1903 
f.  d.  gesamte  Gebiet  d.  Gesch.,  1918  a.  o.,  1924  ord.  Prof.  a.  d.  Univ.  Wien, 
t  14.  Nov.  1924. 

133.  Kratochwil  Vaclav,  geb.  1.  April  1861  zu  Mlcechvosiy  in 
Böhmen,  1892  Konzeptsaspirant  a,  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien,  f  im 
A^pril   1919  als  tschechoslov.  Delegierter  a.   Staatsarch.   in  Wien. 

134.  Krzyzanowski  Stanislaus,  Dr.,  geb.  5.  Mai  1865  zu  Kcnty 
in  Galizien,  1890  Archivar  d.  Stadt  Krakau,  1891  Privatdoz.,  1898  a.  o., 
1905  ord.  Prof.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  hist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Krakau, 
t    15.   Jan.    1917. 

135.  Schwind  Ernst,  Freih.  v.,  Dr.,  geb.  23.  März  1865  zu  Wien, 
(bis  1888),  1891  Privatdoz.  a.  d.  Univ.  Wien,  1894  a.  o.,  1897  ord.  Prof.  a.  d. 
Univ.  Innsbruck,  1898  a.  d.  Univ.  Graz,  seit  1899  f.  deutsches  Recht  a.  d. 
Univ.  Wien. 

136.  Soltösz  Arpäd,  geb.  1865,  (bis  1888),  1888  wisscnsch.  Hilfskraft 
,a.  d.   Bibl.   d.  ungar.   Nationalmus.  in   Budapest,  f   1888. 

137.  Wahrmund  Ludwig,  Dr.,  geb.  21.  Aug.  1861  zu  Wien,  (1888 
bis  1889),  1889  Privatdoz.  f.  kanon.  Recht  a.  d.  Univ.  Wien,  1891  a.  o., 
1894  ord.  Prof.  a.  d.  Univ.  Czernowitz,  1896  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  seit  1908 
a.  d.   deutsch.   Univ.   Prag. 

XVIII.  Kurs:  1889-1891. 

138.  Dop  seh  Alfons,  Dr.,  geb.  14.  Juni  1868  zu  Lobositz  in  Böhmen, 
1892  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae  in  Wien,  1893  Privatdoz.  f.  österr.  Gesch., 
1898  a.  o.,  seit  1900  ord.  Prof.  f.  allgem.  u.  österr,  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien. 


16 

139.  Hof  mann  v.  Wellenhof  Viktor,  Dr.,  geb.  16.  Äug.  1867  zu 
Kirchberg  a.  d.  Pielach  in  Nied.-Österr.,  1892  Konzcptsprakükant,  1902  Direk- 
tor d.  Arch.  und   d.   Bibl.  d.   Finanzminist.,  seit   1923  im  Ruhestande. 

140.  Mayr  Michael,  Dr.,  geb.  10.  April  1864  zu  Adlwang  in  Ob.-Österr., 
1892  Beamter  a.  Statthaltereiarch.  in  Innsbruck,  1899  Ärchivdir.,  1895  Privat- 
doz.,  1900  a.  o.  Prof.  f.  neuere  Gesch.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  1920 — 1921 
Bundeskanzler,  f  22.  Mai   1922. 

141.  Schuster  Richard,  Dr.,  geb.  5.  Äug.  1867  zu  Wien,  1892  Volon- 
tär a.  Ärch.  d.  Minist,  d,  Innern  in  Wien,  1899  Ärchivdir.  II.  Kl.  a.  Regic- 
nmgsarch.  in  Salzburg,  f  5.  Jan.  1905. 

142.  W  i  1 1  i  n  g  Ludwig,  Dr.,  geb.  6.  J.?ai.  1861  zu  Brunn,  1892  Konzepts- 
praktikant a.  Ärch.  und  d.  Bibl.  d.  Finanzminist,  in  Wien,  seit  1923  als  Re- 
gierungsrat im  Ruhestande. 

Äußerordentliche   Mitglieder. 

143.  Christomanos  Konstantin,  Dr.,  geb.  1./14.  Äug.  1867  zu  Athen 
t   14.   Nov.   1911. 

144.  Kematmüller  Heinrich,  geb.  6.  Dez.  1856  zu  Gmunden  in  Ob.- 
Österr.,  Rittmeister  d.  Ärmeestandes  zugeteilt  d.  Kriegsarch.,  seit  1909  als 
Oberst  im)  Ruhestande,  f  10.  Nov.  1922. 

145.  Pallua-Gall  Julian,  geb.  15.  März  1855  zu  Triest,  Hauptmann 
d.  Ärmeestandes,  zugeteilt  d.  Kriegsarch.,  f  27.  Febr.  1917  als  Oberstleutn. 
im  Ruhestände. 

146.  Paris  ot  Eugbne  Lucicn  Robert,  Dr.,  geb.  23.  Febr.  1860  zu  Nancy, 
(bis  1890),  1891  Prof.  a.  Lyceum  in  Valenciennes,  1898  in  Bar-lc-Duc,  1901 
in  Nancy,  seit  1902  chargö  du  cours  d'  histoire  de  l'Est  de  la  France  a.  d. 
Univ.  Nancy,  dann  professcur. 

147.  Petrov  Alexis,  geb.  1859  zu  Petersburg,  (bis  1890),  Prof.  d.  Gesch. 
a.  Mädcheninstitut  d.  Kaiserin  Maria,  ab  1891  auch  Prof.  f.  slawische 
Gesch.  u.  Literatur  a.  d.  höheren  Frauenkursen  in  Petersburg. 

148.  Strobl  v.  Ravelsburg,  Ferdinand,  geb.  27.  Dez.  1858  zu  Sadska 
in  Böhmen,  Rittmeister,  bis  1911  zugeteilt  dem  Kriegsarch.  in  Wien, 
t  19.  Äug.  1914  als  Major  im  Ruhestande. 

XIX.  Knrs:  1891-1893. 

149.  Ämbros  W^ilhelm,  R.  v.,  Dr.  jur.  et  phil.,  geb.  10.  Mai  1871  zu 
Prag,  1897  Adjunkt  a.  Ärch.  d.  Minist,  f.  Kulhis  u.  Unterr.  in  Wien,  1907 
Ministerial-Vizesekretär,  zugeteilt  d.  Zentralkommission  f.  Denkmalpflege,  seit 
1921   Hofrat. 

150.  Klicmann  Ladislaus,  Dr.,  geb.  5.  Sept.  1867  zu  Groß-Äujezd 
in  Böhmen,  1896  Ärchivskonzipist  a.  Statthaltereiarch.  in  Prag,  seit  1921 
Leiter  d.  Ärch.  d.  Minist,  d.  Innern  in  Prag. 

151.  Mantuani  Josef,  Dr.,  geb.  28.  März  1860  zu  Laibach,  189a 
Volontär  a.  d.  Hofbibl.  in  Wien,  seit  1909  Direktor  d.  Landesmus.  in  Laibach, 
1920 — 1923  mit  prov.  Lchrauftrag  a.  d.  Univ.  in  Laibach. 

152.  Teige  Josef,  Dr.  jur.  et  phil.,  geb.  1.  Juni  1862  zu  Prag,  1896 
Adjunkt,  1907  Leiter  d.  Ärch.  d.  Stadt  Prag,  f  6.  März  1921. 

153.  Vancsa  Max,  Dr.,  geb.  1.  Okt.  1866  zu  Wien,  1893  Konzepts- 
praktikant   a.  Ärch.    und  d.   Bibl.   d.   Finanzminist,    in  Wien,    1896   Kustos 
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a.  nicdcröstcrr.   Landcsarch.  und   d.   Landcsbibl.,   1018   Direktor,  seit   1922  im 
Ruhestände. 

Äußerordentliche  i\4itglieder. 

154.  Älddsy  Anton  v.,  Dr.,  geb..  25.  Sept.  1869  zu  Budapest,  (bis  1892), 
1894  Assistent  a.  d.  Bibl.  d.  ungar.  Nationalmus.,  1897  Privaldoz.,  seit  1912 
ord.  Prof.  f.  allgem.  mittclalterl.  Gesch.  a.  d.   Univ.   Budapest. 

155.  Cristc  Oskar,  geb.  1.  Dez.  1858  zu  Bukarest,  als  Oberleutn. 
zugeteilt  d.  Kriegsarch.  in  Wien,  seit  1918  als  Oberst  im  Ruhestande. 

156.  üernct  Alexis  v.,  Dr.,  geb.  14./ 27.  Nov.  1865  zu  Sallentack, 
(bis   1892),  k.   russ.   Kollegienassessor. 

157.  Hammcrl  Benedikt,  O.  Cist.,  geb.  8.  Juni  1862  zu  Erdberg  in 
Mähren,   (1892—1893),  Kapitular  u.   Archivar  d.   Stiftes   Zwettl. 

158.  Rain  dl  Kaimund  Friedrich,  Dr.,  geb.  31.  Aug.  1866  zu  Czerno- 
witz,  (1892—1893),  1893  Privatdoz.,  1901  a.  o.,  1904  ord.  Prof.  f.  österr.  Gesch. 
a.   d.    Univ.   Czcrnowitz,  seit   1915  a.   d.   Univ.  Graz. 

159.  Kienast  Andreas,  geb.  27.  Nov.  1854  zu  Gaubitsch  in  Nied.- 
österr.,  als  Oberleutn.  zugeteilt  d.  Kriegsarch.  in  Wien,  1901  als  Hauptmann 
I.  KL  im  Ruhestande,  f  9.  Nov.  1911. 

160.  Müller  Alfons  Maria,  geb.  31.  Jan.  1867  zu  Diedenhofen  in 
Lothringen,  (1892—1893),  1897—1901  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae,  Schrift- 
steller. 

161.  Rollmann  Manes,  O.  P.,  geb.  9.  Juli  1863  zu  Welmschloß  in 
Böhmen  (bis  1892),  1891 — 1892  Prof.  l.  Kirchengesch.  a.  Dominikanerordens- 
Studium  in  Wien,  1899  Prof.  d.  Moraltheol.  a.  Ordens-Studium  in  Düsseldorf, 
1902—1907  ord.  ProL  a.  d.  Univ.  Freiburg  in  d.  Schweiz,  1908  Studiendir. 
u.  Prof.  d.  Moraltheol.  u.  Kirchengesch.  a.  d.  Ordenslehranstalt  in  Olmütz, 
t  9.  Jan.   1918. 

XX.  Kurs:  1893-1895. 

162.  Hermann  Julius  Hermann,  Dr.,  geb.  12.  Okt.  1869  zu  Wien, 
1898  Assistent  a.  kunsthist.  Hofmus.  in  Wien,  seit  1922  Direktor  d.  Samm- 
lungen f.  Plastik  u.  Kunstgewerbe  a.  kunsthist.  Mus.,  1901  Privatdoz.,  seit 
1921  titL  a.  o.  Prof.  f.  neuere  Kunstgesch.  a.  d.  Univ.  Wien. 

163.  Kretschmayr  Heinrich,  Dr.,  geb.  15.  Juli  1870  zu  Brück  a.  d. 
Leitha,  1896  Praktikant,  seit  1904  Leiter  d.  Arch.  d.  Minist,  d.  Innern,  seit 
1920  Ministerialrat,  seit  1923  Vorstand  d.  obersten  Archivleitung  im  Bundes- 
kanzleramt, 1898  Privatdoz.,  seit  1907  titl.  a.  o.  Prof.  f.  mittlere  u.  neuere  Gesch. 
a.  d.  Univ.  W^ien,  seit  1903  Dozent  a.  d.  Akad.  d.  bild.  Künste,  seit  1910 
auch  a.  d.  Akad.  f.  Musik  u.  darstellende  Kunst. 

164.  Schedy  Max,  Dr.,  geb.  16.  Juli  1872  zu  Hütteldorf  bei  Wien,  1895 
bis  1897  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae,  1897  Konzeptspraktikant  a.  H.-H.- 
u.  Staatsarch.  in  Wien,  ab  1904  als  Arch.-Konzipist  II.  Kl.  im  Ruhestande, 
t  9.  Febr.  1918. 

165.  Schestag  August,  Dr.,  geb.  14.  Juni  1870  zu  Wien,  1897  Prakti- 
kant a.  Statthaltereiarch.  in  Wien,  1899  Kustosadjunkt  a.  österr.  Mus.  f.  Kunst 
u.  Industrie,  seit   1909   Kustos. 

166.  Tomaseth  Julius,  Dr.,  geb.  22.  Mai  1871  zu  Wien,  1898  Beamter 
d.  „Albertina"  in  Wien,  seit  1918  als  Kustos  im  Ruhestande,  Privatgelehrter, 
titl.   Prof. 
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Äußerordentliche   Mitglieder. 

167.  Dingler  Romuald,  Dr.,  geh.  9.  Dez.  1872  zu  Mährisch- Ostrau, 
t  8.   Febr.  1897. 

168.  Dörnhöficr  Friedrich,  Dr.,  geb.  23.  Jan.  1865  zu  Wien,  1895 
Praktikant  a.  Statthaitcreiarch.  in  Wien,  1897  Assistent  a.  d.  Hofbibl.,  1909 
Direktor  d.  österr.  Slaatsgalerie,  seit  1916  General-Direktor  d.  bayr.  Staats- 
gemäldesammlung in  München. 

169.  Fuchs  Adalbert  Franz,  Dr.,  O.  S.  B.,  geb.  12.  Sept.  1868  zu 
Landschau  in  Mähren,  (bis  1894),  1894—1901  Prof.  a.  d.  theol.  Lehranstalt 
in  üötlweig,   1901    Archivar,  seit  1923  Abt  d.  Stiftes  Göttweig. 

170.  Gablenz  Dionys,  Freih.  v.,  geb.  13.  Okt.  1856,  als  Ober- 
leutnant zugeteilt  dem  Kriegsarch.  in  Wien,  seit  1915  als  Oberstleutnant  im 
Ruhestande, 

171.  Gdl  Julius,  geb.  23.  Juni  1860  zu  Arad  in  Ungarn,  als  Haupt- 
mann zugeteilt  dem  Kriegsarch.  in  Wien,  f  24.  Juni  1901. 

172.  Klaar  Karl,  Dr.,  geb.  3.  Nov.  1865  zu  Innsbruck,  1895  Praktikant 
a.   StatthaUereiarch.  in  Innsbruck,  1907  Direktor,  seit  1923  im  Ruhestande. 

173.  Strakosch-Graßmann  Gustav,  Dr.,  geb.  10.  Mai  1869  zu 
Wien,  (bis  1894),  Mittelschullehrer,  seit  1900  Prof.  a.  städt.  Realgymn.  in 
Korneuburg. 

174.  öusta  Josef,  Dr.,  geb.  19.  Febr.  1874  zu  Witlingau  in  Böhmen, 
1900  Privatdoz.,  1905  a.  o.,  seit  1911  ord.  Prof.  f.  Gesch.  a.  d.  tschech.  Univ. 
Prag,    1920- -1921    Minister   f.   Schulwesen    u.    Volkskultur. 

175.  Wretschko  Alfred  R.  v.,  Dr.,  geb.  7.  Mai  1869  zu  Wien,  (1892 
bis  1894),  1894—1899  Juristenpräfekt  a.  d.  Theresian.  Akad.  in  Wien,  1898 
Privatdoz.  f.  deutsches  Recht  u.  österr.  Reichsgesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1899 
a.  o.,  seit  1902  ord.  Prof.  a.  d.  Univ.  Innsbruck. 

XXI.  Kurs:  1895-1897. 

176.  Dvorak  Max,  Dr.,  geb.  24.  Juni  1874  zu  Raudnitz  in  Böhmen, 
1898  Assistent  a.  kunsthist.  Apparat,  1902  Privatdoz.,  1905  a.  o.,  1909  ord. 
Prof.  f.  mittlere  u.  neuerö  Kunstgesch,  a.  d.  Univ.  V/ien,  f  8.  Febr.  1921. 

177.  Le  ebner  Johann,  Dr.,  geb.  19.  Febr.  1874  zu  Klagenfurt,  1897 
bis  1904  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae  in  Wien,  1902  Privatdoz.  f.  Gesch.  d. 
Mittelalters  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien,  1905  a.  o.  Prof.  a.  d.  Univ. 
Innsbruck,  seil  1909  im  Ruhestande. 

178.  Mitis  Oskar,  Freiherr  v.,  Dr.,  geb.  1.  Juni  1874  zu  Wien,  1899 
Praktikant  a.  Arch.  d.  Minist,  d.  Innern,  1900  Konzeptsaspirant  a.  H.-H.- 
u.   Staatsarch.,   seit   1919   Direktor. 

179.  Noväk  Johann,  Dr.,  geb.  27.  Nov.  1872  zu  Worlik  in  Böhmen, 
1897  Praktikant  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Prag,  1900  Adjunkt  a.  böhm.  Landes- 
arch.,   seit   1921    Oberlandcsarchivrat. 

180.  Thiel  Viktor,  Dr.,  geb.  3.  Dez.  1871  zu  Wku,  1898  Praktikant 
a.  StatthaUereiarch.  in  Wien,  1906  Leiter  d.  StatthaUereiarch.  in  Graz,  seit 
1921    Staatsarchivdirektor    I.    Kl. 

181.  Wilhelm  Franz,  Dr.,  geb.  21.  Dez.  1870  zu  Glaseisdorf  in  Mähren, 
1897  Praktikant  a.  StatthaUereiarch.  in  Innsbruck,  1900  Konzipist  a.  Arch. 
d.  Minist,  d.  Innern  in  Wien,  1909  Direktor  d.  StatthaUereiarch.  in  Wien, 
1913  Vorstand  d.  Büros  d.  Archivrates,  1921  stellvertr.  LeUer  d.  Archiv- 
Samtes,   seU   1923   Direktor  d.   Hofkammerarch.   in   Wien. 
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ÄußerordentUche  Mitglieder. 

182.  Bibl  Viktor,  Dr.,  geb.  20.  Okt.  1S70  zu  Wien,  1897  Konzipist 
a.  niederösterr.  Landesarchiv  in  Wien,  seit  1906  als  Skriptor  im  Ruhestände; 
1905  Privatdoz.,  1913  a.  o.,  seit  1923  titl.  ord.  Prof.  f.  neuere  Gesch.  a.  d. 
Univ.  Wien. 

183.  Die  kinger  Odüo,  O.  S.  B.,  geb.  20.  Oktober  1867  zu  Lam- 
bach  in  Ob.-österr.,  y  23.  Aug.  l^r'Oi  als  Kapitular,  Archivar  u.  Bibliothekar 
d.   Stiftes  KremsiTJÜnster. 

184.  Fornarese  Giuseppe,  Dr.,  geb.  9.  Aug.  1868  zu  S.  Vittorio 
d'  Alba,  (1896—1897),  Sotto-archivista  a.  Arch.  di  Stato  in  Turin,  später 
archivista  in  Mailand,   dann  wieder  in  Turin,   seit   1921    im   Ruheslande. 

185.  Friedrich  Gustav,  Dr.,  geb.  4.  Juni  1871  zu  Podebrad  in 
Böhmen,  1898  Privatdoz.,  1904  a.  c,  seit  1909  ord.  Prof.  f.  histor.  Hilfswiss. 
a.  d.  tschech.  Univ.  Prag. 

186.  Hufinagl  Karl,  Dr.,  geb.  18.  Dez.  1872  zu  Wien,  1898  Prakti- 
kant a.  d.  Bibl.,  1904  Konzipist  a.  Arch.  d.  Minist,  d.  Innern,  seit  1920 
als  Staatsarchiv-Direktor  im  Ruhestande. 

187.  Jacubenz  Paul,  geb.  29.  Aug.  1856  zu  Malctinetz  i.  d.  Bukowina, 
als  Hauptmann  zugeteilt  d.  Kriegsarchiv  in  Wien,  seit  1916  als  Oberst  im 
Ruheslande. 

188.  Jancar  Ferdinand,  Dr.,  geb.  24.  Sept.  1872  zu  Laibach,  f  21.  Juni 
1898. 

189.  Velizö  Alois,  geb.  10.  Febr.  1864  zu  lotis  in  Ungarn,  1894  als 
Hauptmann  zugeteilt  d.  Kriegsarch.  in  Wnen,  seit  1921  als  Oberst  im  Ruhe- 
stande. 

190.  Veress  Andreas,  Dr.,  geb.  15.  Febr.  1868  zu  Bi^kds  in  Ungarn, 
(1894—1896),  1896  Prof.  a.  d.  Staalsoberrealsch.  in  D^va,  1903  Archivar 
d.  Arch.   d.   siebenbürg.   Nationalmus.   a.   d.   Univ.-Bibl.   in   Klausenburg. 

191.  Waber  Leopold,  Dr.  jur.,  geb.  17.  März  1875  zu  Mährisch-Neustadt, 
(S.-S.  1897  u.  W^.-S.  1897/9S),  1898  Konzepts-Praktikanl  bei  d.  Finanz- 
hndes-Direklion  in  Wien,  derzeit  Oberfinanzral,  jedoch  seit  1911  als  Ad- 
geordneter  beurlaubt,  1918  Unterslaals-Sekrctär  im  Minist,  d.  Innern,  1921 
Staatssekretär  d.  Innern,  1922  Bundesminister  l  Justiz,  seit  1924  Vize- 
kanzler. 

XXII.  Kurs:  1897-1899. 

192.  Billner  Ludwig,  Dr.,  geb.  19.  Febr.  1877  zu  Wien,  1900  Kon- 
zeplsaspirant  a.  H.-H.-  u.  Slaatsarch.,  seil  1919  Stellvertreter  d.  Direktors,  1904 
Privatdoz.,  seit  1911  tili.  a.  o.  Prof.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  d.  Neuzeil 
a.  d.   Univ.  Wien. 

193.  Hönel  Karl,  Dr.,  geb.  2.  Juni  1876  zu  Wien,  1899  Praktikant 
a.  Slalthaltcreiarch.  in  Wien,  1904  Konzeptsaspiranl  a.  H.-H.-  u.  Slaats- 
arch., t   13.   Febr.    1921   als  Sektionsral. 

194.  Krofla  Camillo,  Dr.,  geb.  17.  Juli  1876  zu  Pilsen,  1899  Prakti- 
kant, 1912  Landesarchivar  a.  böhm.  Landesarch.  in  Prag,  1905  Privatdoz., 
1912  a.  o.  Prof.  f.  osterr.  Gesch.,  1919  ord.  Prof.  f.  tschechoslovak.  Gesch. 
a.  d.  tschech.  Univ.  Prag,  1920  außerordentlicher  Gesandter  d.  tschecho- 
slovak. Republik  am  Vatikan,  seit  1922  in  W^ien. 

195.  Prankl  Hans,  Dr.,  geb.  30.  April  1872  zu  St.  Polten  in  Nied.- 
öslerr.,   1900—1906   Assistent   a^  Arch.   und   d.   Bibl.   d.    Finanzminist.,    i'^12 
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Hof-  u.  Minist.-OHizial  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  seit  1922  Leiter  d.   dortigen 
Vcrwaltungs-,  Kanzlei-   u.   Hilfsdienstes. 

196.  Übersberger  Hans,  Dr.,  geb.  25.  Juni  1877  zu  Klagenfurt, 
1906  Privatdoz.,  1910  a.  o.,  seit  1915  ord.  Prof.  f.  Gesch.  Osteuropas  a.  d. 
Univ.  Wien. 

197.  Weixclgärtner  Ärpad,  Dr.,  geb.  6.  April  1872  zu  Wien, 
1899  Praktikant  a.  d.  Hofbibl.,  1912  Kustos  a.  d.  kunsthistor.  Sammlungen 
d.  a.  h.  Kaiserhauses,  seit  1920  Kustos  I.  Kl.  a.  d.  Sammlung  f.  Plastik 
u.   Kunstgewerbe   im  kunsthistor.  Mus.  in  Wien. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

198.  Bischoffshauscn  Sigmund,  Freih.  v.,  Dr.,  geb.  29.  März 
1868  zu  Graupen  in  Böhmen,  Privatgelehrtcr. 

199.  Kailab  Wolfgang,  Dr.,  geb.  5.  Juli  1875  zu  Mährisch-Ostrau, 
Assistent  a.  kunsthist.  Hofmus.,  f  27.  Febr.  1906. 

200.  Komatar  Franz,  geb.  13.  April  1875  zu  Laibach,  1903  Prof. 
a.  Gymn.  in  Krainburg,  1918  a.  d.  Oberrealsch.  in  Laibach,  f  28.  Juni  1922. 

201.  Krejcik  Adolf  Ludwig,  Dr.,  geb.  14.  Juni  1877  zu  Dobrovic  in 
Böhmen,  1901  Assistent  a.  fürstl.  Schwarzenberg.  Arch.  in  Wittingau,  1909 
Adjunkt  a.  mähr.  Landesarch.  in  Brunn,  seit  1920  Direktor  d.  tschechoslov. 
Agrararchives. 

202.  Müller  Franz,  geb.  8.  Jan.  1869  zu  Urfahr  in  Ober- Österreich, 
Oiiizial  a.  Adclsarch.  in  Wien,  1902  Archivar  a.  Statthaltereiarch.  in  Inns- 
bruck, 1907  a.  Arch.  d.  Minist,  d.  Innern  in  Wien,  1909—1922  a.  Regierungs- 
arch.  in   Salzburg,  f  29.  Jänner   1924. 

203.  Schwab  Emanuel,  Dr.  jur.,  geb.  23.  Juni  1874  zu  Kunstedt  in 
Mähren,  1901  Konzeptsaspirant  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien,  seit  1923  als 
Ministerialrat  im  Ruhestande,  Privatgelehrter. 

204.  Sommeregger  Karl,  geb.  22.  März  1858  zu  Kötschach  in 
Kärnten,  1896  als  Hauptmann  zugeteilt  d.  Kriegsarch.  in  Wien,  f  18.  Mai  1919 
als  Oberst  im  Ruhestande. 

205.  Steinacker  Harald,  Dr.,  geb.  26.  Mai  1875  zu  Budapest,  1900 
Praktikant  a.  d.  Bibl.  d.  Akad.  d.  bild.  Künste  in  Wien,  1901  Mitarb.  d. 
Kegesta  Habsburgica,  1905  Privatdoz.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  bist.  Hilfs- 
wiss.  a.  d.  Univ.  Wien,  1909  a.  o.  Prof.  a.  d.  Univ.  Innsbruck,  1917  ord. 
Prof.  a.  d.  deutschen  Univ.  Prag,  seit  1918  a.  d.  Univ.  Innsbruck. 

206.  Stritzko  Rudolf,  Dr.,  geb.  17.  Jan.  1875  zu  Wien,  1899  Prakti- 
kant a.  d.  Bibl.  d.  Minist,  d.  Innern,  1904  Konzipist  a.  Statthaltereiarch.  in 
Wien,  1912  Staatsarchivar  a.  Arch.  d.  Minist,  d.  Innern,  seit  1923  Hofrat. 

XXIII.  Kurs:  1899—1901. 

207.  Bauer  Wilhelm,  Dr.,  geb.  31.  Mai  1877  zu  Wien,  1901—1920  Mitarb. 
d.  Kommission  f.  neuere  Gesch.  Österreichs,  1907  Privatdoz.,  1917  a.  o.,  seit 
1923  titl.  ord.  Prof.  f.  allgeni.  Gesch.  d.  Neuzeit  a.  d.  Univ.  Wien. 

208.  Hirsch  Hans,  Dr.,  geb.  27.  Dez.  1878  zu  Zwettl  in  Nieder-Öster- 
reich,  1903—1914  Mitarb.  d.  Monum.  Germaniae  in  Wien,  1908  Privatdoz., 
1914  a.  o.  Prof.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien, 
seit   1918  ord.  Prof.  a.  d.  deutschen  Univ.   Prag. 

209.  John  Wilhelm,  Dr.,  geb.  1.  Mai  1877  zu  Olmütz,  1902  wissen- 
schaftlicher Hilfsarbeiter,  1909  Direktor  d.  Heeresmus.  in  Wien,  seit  1921 
Artilleric-Generalingenieur  a.  D. 
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210.  Lcvcc  Wladimir,  Dr.,  geb.  20.  Jan.  1877  zu  Laibach,  1901 
Mitarb.   a.   d.   Herausgabc   d.   östcrr.   landesJürstl.    Urbare,     1903   a.    o.    Prof. 

f.  deutsches  Recht  a.  d.  Univ.  Freiburg  i.  d.  Schweiz,  f  7.  Okt.  1904. 

211.  Moser  Karl  Christoph,  Dr.,  geb.  29.  Nov.  1877  zu  Mcran,  1901 
Praktikant,  seit  1923  Leiter  d.  Landcsrcgicrungsarch.   in  Innsbruck. 

212.  Srbik  Heinrich,  R.  v.,  Dr.,  geb.  10.  Nov.  1878  zu  Wien,  1902—1912 
Mitarb.  d.  Kommission  f.  neuere  Gesch.  östcrr.,  1^04  Praktikant  a.  d.  Univ.- 
Bibl.  in  Wien,  zugeteilt  als  Assistent  dem  Institut  f.  östcrr.  üeschichtsforschung, 
1907  Privatdoz.  f.  östcrr.,  1910  f.  allgem.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1912  a.  o., 
1917  ord.  Prof.  f.  allgem.  u.  Wirtschaftsgcsch.  a.  d.  Univ.  Graz,  seit  1922 
a.   d.    Univ.  Wien. 

Äüßerordenlliche  Mitglieder. 

213.  Kerner  R.  v.  Marilaun  Rudolf,  Dr.,  geb.  1.  Sept.  1874  zu  Inns- 
bruck, 1902  Praktikant  5.  d.  bibl.  d.  Äkad.  d.  bild.  Künste  in  Wien,  f  1.  Mai 
1904. 

214.  Schacher mayr  August,  Dr.,  geb.  22.  Aug.  1877  zu  Krengcl- 
bach  in  Ober-Üsterr.,  1902  Praktikant  a.  Arch.  und  d.  Bibl.  d.  Finanzminist, 
in  Wien,  1918  Sektionsrat  bei  gleichzeitiger  Übernahme  in  den  Personalstand 
d.  Staatskanzlei,  Leiter  des  Sekretariates  d.  III.  Präsidenten  d.  Nationalrates, 
seit  1922  Ministerialrat. 

XXIV.  Kurs:   1301-19iU. 

215.  Frisch  Ernst  v.,  Dr.,  geb.  1.  Sept.  1878  zu  Wien,  1903  Prak- 
tikant a.  d.  Studienbibl.  in  Salzburg,  1907  Konzipist  a.  d.  BibL  d.  Reichs- 
rates, seit  1919  Direktor  d.  Studienbibl.   in  Salzburg. 

216.  Reich  Otto,  Dr.,  geb.  22.  März   1879  zu   Znaim,  1905  Praktikant 

g.  d.  Bibl.   d.  Akad.  d.  bild.   Künste  in  Wien,   seit   1919   Direktor. 

217.  Schindler  Yinzenz,  Dr.,  geb.  27.  Mai  1878  zu  Fulnek  in  Mähren, 
1903  Ärchivkonzipist  a.  Deutschordens-Zentralarch.  in  Wien,  1916  Archiv- 
rat, seit  1923  Kanzleileitcr  d.  Deutschen  Ritterordens. 

218.  Sebesta  Eduard,  Dr.,  geb.  21.  Dez.  1879  zu  Chrudim  in 
Böhmen,  1904  Praktikant  a.  Statthaltereiarch.  in  Prag,  1907  Adjunkt  a.  Archiv 
d.   Stadt  Prag,   seit  1921    Leiter  d.  alten   Registratur  d.   Stadt  Prag. 

219.  Tietze  Hans,  Dr.,  geb.  1.  März  1880  zu  Prag,  1905  Assist, 
a.  kunslhist.  Apparat  a.  d.  Univ.  W^ien,  1906  d.  Zentralkommission  f.  Denk- 
malpflege, 1909  Sekretär,  1919  Abteil. -Leiter  d.  Kunstsektion  im  Staatsamte 
f.  Unterr.,  seit  1923  Ministerialrat,  Referent  f.  d.  Mus.  u.  Denkmalpflege 
in  d.  Kunstabteilg.  d.  Bundesminist,  f.  Unterricht,  1909  Privatdoz.,  seit  1920 
titL  a.  o.  Prof.  f.  Kunstgesch4  a.  d.  Univ.  Wien. 

220.  Z  i  b  e  r  m  a  yr  Ignaz,  Dr.,  geb.  2.  Juni  1878  zu  St.  Florian  in 
Ober-Österr.,  1903  oberösterr.  Landesarchivar,  seit  1920  Landesarch.- 
Dircktor  in  Linz. 

Außerordentliche  Mitglieder, 

221.  Bartsch  Rudolf  Hans,  geb.  11.  Febr.  1873,  (1900—1902),  als  Ober- 
leutnant zugeteilt  d.  Kriegsarch.,  seit  1911  als  Hauptmann  im  Ruhestande, 
Schriftsteller. 

222.  Czeike  Josef,  geb.  6.  Sept.  1857  zu  Troppau  in  Schlesien,  (1900 
bis  1902),  als  Hauptmann  zugeteilt  dem  Kriegsarch.,  seit  1919  als  Oberst  im 
Ruhestände. 
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223.  Doblinger  Max,  Dr.,  geb.  18.  Sept.  1873  zu  Perg  in  Ober-österr., 

1903  Volontär  a.  Steiermark.  Landesarch.  in  Graz,  seit  1923  Direktor. 

224.  üooß  Roderich,  Dr.,  geb.  b.  Mai  1879  zu  Zeiden  in  Siebenbürgen, 
1904—1919  Mitarb.  d.  Kommission  f.  neuere  Gesch.  österr.,  1904  Konzepts- 
aspirant a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  trat  1919  als  Staatsarchivar  aus,  derzeit 
Legationsrat  im  deutschen  auswärtigen  Amt  in  Berlin. 

225.  Meli  Alfred,  Dr.,  geb.  2.  Äug.  1880  zu  Graz,  1903  Mitarb.  a.  d. 
Herausgabe  d.  österr.  landesfürstl.  Urbare,  1906  wissenschaitl.  Hilfsarb. 
a.  Heeresmus.  in  Wien,  seit  1921  Direktor  d.  Bibl.  d.  Kriegsarch. 

226.  Meyer  Heinrich  Bernhard,  Dr.,  geb.  18.  Nov.  1875  zu  Wien,  (bis 
S.  S.  1903),  1903  Bibliothekar  d.  bist.  Seminars  a.  d.  Univ.  Leipzig,  seit  1906 
Mitinhaber  d.  Verlagsbuchhandlung  Quelle  u.  Meyer  in  Leipzig. 

227.  Platten  Steiner  Fritz,  Dr.,  geb.  6.  April  1880  zu  Wien, 
t  31.  Dez.  1904. 

228.  Sufflay  Milan  v.,  Dr.,  geb.  9.  Nov.  1879  zu  Lepoglava  in 
Kroatien,  (1902—1903),  1908  a.  o.,  1912  ord.  Prof.  f.  histor.  Hilfswiss.  a.  d. 
Univ.  Ägram,  seit  1918  im  Ruhestände. 

229.  Trautmann  Otto,  Dr.,  geb.  9.  Febr.  1877  zu  Braunau  in  Böhmen, 

1904  Prof.  am  Gymn.  in  Nikolsburg,  1906  in  Prag  III.,  seit  1908  im  6.  Bez. 
in  Wien. 

230.  W  a  t  z  1  Florian,  O.  Cist.,  Dr.,  geb.  4.  Nov.  1870  zu  Äigen  in  Ober- 
österr.,  Kapitular,  Bibliothekar  u.  Prof.  d.  Theologie  im  Stifte  Heiligenkreuz, 
t  11.  Febr.  1915. 

231.  Zitterhofer  Karl  Josef,  geb.  7.  Mai  1874  zu  Wien,  (1900—1902), 
als  Oberleutnant  zugeteilt  dem  Kriegsarch.  in  Wien,  seit  1919  als  Major  im 
Ruhestande. 

XXV.  Kurs:  1903-1Ö05. 

232.  E  i  s  1  e  r  Robert,  Dr.,  geb.  27.  April  1882  zu  Wien. 

233.  Kment  Rudolf,  Dr.,  geb.  5.  April  1880  zu  Weymislitz  in  Mähren, 
1906  Praktikant  a.  Ärch.  und  d.  Bibl.  d.  Finanzrainist.,  1907  Archivkonzipist 
a.  Ärch.  und  d.  Bibl.  d.  Minist,  f.  Kultus  u.  Unterr.,  seit  1923  Direktor  d.  Ärch. 
und  d.  Bibl.  d.  Finanzministeriums. 

234.  Löhr  August,  R.  v.,  Dr.  phil.  et  jur.,  geb.  31.  März  1882  zu  Wien, 
1906  Volontär  am  kunsthistor.  Hofmuscum  (Münzkabinett),  seit  1914  Direktor 
d.  Sammlung  v.  Medaillen,  modernen  Münzen  und  Geldzeichen. 

235.  Martin  Franz,  Dr.,  geb.  22.  Sept.  1882  zu  Salzburg,  1905  Prak- 
tikant,  seit    1920    Staatsarch.-Sekretär   a.    Landesregierungsarch.    in   Salzburg. 

236.  Samanek  Vinzenz,  Dr.,  geb.  21.  April  1882  zu  Lemberg,  1906  bis 
1915  Hilfsarb.  d.  Monum.  Germaniae  in  Wien,  1908  Praktikant,  seit  1919 
Staatsarchivar  am  Landesregierungsarchiv  in  Wien. 

237.  Stolz  Otto,  Dr.,  geb.  31.  März  1881  zu  Innsbruck,  1905  Mitarb. 
a.  histor.  Atlas  d.  Älpcnländer,  1908  Praktikant,  seit  1923  Staatsarchiv- 
Direktor  a.  Landesregierungs-Ärchiv  in  Innsbruck,  1912  Privatdoz.,  seit  1923 
titl.  a.  o.  Prof.  f.  österr.  Gesch.  a.  d.  Univ.  Innsbruck. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

238.  Binder  v.  Degenschild  Otto,  geb.  11.  März  1871  zu  Klagenfurt, 
(1904 — 1906),  Hauptmann  zugeteilt  dem  Kriegsarch.  in  Wien,  f  7.  Februar 
1921  als  Oberst  im  Ruhestande. 

239.  E  b  e  n  s  t  c  i  n  Paul,  Dr.,  geb.  29.  Okt.  1880  zu  Wien,  Kaufmann. 
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240.  Eger  Paul,  Dr.,  geb.  23.  Jänner  1881   zu  Wien,  Dramaturg. 

241.  Hauke  Richard,  geb.  3.  Juni  1875  zu  Wien,  (1904—1906),  Ober- 
leutnant zugeteilt  d.  Kricgsarch.  in  Wien,  f  9.  Jänner  1906. 

242.  Kallbrunncr  Josef,  Dr.,  geb.  23,  Nov.  1882  zu  Langenlois  in 
Nieder-Österr.,  1905  Praktikant,  seit  1923  Staalsarch.-Direktor  a.  Staatsarch. 
d.  Innern  u.  d.  Justiz  in  Wien. 

243.  Mayer  Theodor,  Dr.,  geb.  24.  Äug.  1883  zu  Neukirchen  in 
Ober-österr.,  1906  Praktikant  a.  Slatthalterciarch.  in  Innsbruck,  1907  a.  Ädels- 
arch.  in  Wien,  1909  Konzipist  a.  Ärch.  d.  Minist,  d.  Innern,  1912—1922 
Leiter  d.  Landesregierungsarch.  in  Wien,  1914  Privatdoz.  f.  österr.  Qesch.  a.  d. 
Univ.  Wien,  seit  1922  a.  o.  Prof.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  und  d.  bist.  Hilfswiss. 
a.  d.  deutschen  Univ.  in  Prag. 

244.  Meli  Richard,  Dr.  jur.,  geb.  9.  Äpril  1881  zu  Salzburg,  (1904  bis 
1906),  1906  Kustos  a.  Münzkabinett  d.  Landes-Muscums  „Joanneum"  in  Graz, 
1912  Statlhaltereikonzepts-Praktikant,  1917  Landeskommissär,  seit  1923  Hofrat 
d.  Steiermark.  Landesregierung  in  Graz. 

245.  M  e  I  z  e  r  Viktor,  Dr.,  geb.  6.  Mai  1881  zu  Aliensteig  in  Niederösterr., 
1905  Praktikant  a.  Ädelsarch.  in  Wien,  f  26.  Nov.  1906. 

246.  Sedlak  Johann,  Dr.  theol.,  geb.  4.  Dez.  1871  zu  Trebitsch  in 
Mähren,  (1904—1905),  Religionsprof.  a.  I.  böhm.  Gymnas.  in  Brunn,  1906  ProL 
a.  d.  theol.  Diözesanlehranstalt  in  Brunn,  f  8.  Mai  1924  als  Professor  a.  d. 
theol.  Fakultät  d.  Univ.  Preßburg. 

247.  Z  ibcrt  Johann,  Dr.,  geb.  8.  Juni  1874  zu  Preska  in  Krain,  (1903  bis 
1904),  1904  Praktikant  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Wien,  seit  1920  Bibliothekar  am 
Landes-Mus.  in  Laibach. 

XXVI.  Kurs:  1905-1907. 

248.  Ä  n  k  w  i  c  z  v.  Kleehoven  Hans,  Dr.,  geb.  29.  Sept.  1883  zu 
Böheimkirchen  in  Nieder-Österr.,  1907  Konzeptspraktikant  a.  Ärch.  u.  d.  Bibl.  d. 
Minist,  f.  Kultus  u.  Unterricht,  1915  Kustosadjunkt  a.  österr.  Mus.  f.  Kunst  u. 
Industrie,  seit  1920  Kustos. 

249.  Bilger  Ferdinand,  Dr.  jur.,  geb.  17.  Sept.  1875  zu  Innsbruck, 
1907—1911  Assistent  a.  deutschen  Rechtswörterbuch  in  Heidelberg,  1919  no- 
tcilungsvorstand  a.  Landesmus.  „Joanneum"  in  Graz,  seit  1920  Sekretär  d. 
„Joanneums",    1921   Privatdoz.  L  allgem.  Gesch.  d.  Neuzeit  a.  d.  Univ.  Graz. 

250.  Buberl  Paul,  Dr.,  geb.  29.  Mai  1883  zu  Franzensbad  in  Böhmen, 
1909    Praktikant,   1913   Sekretär   d.   Zentralkommission  f.   Denkmalpflege,   seit 

-1920  Direktionsrat  u.  Leiter  d.  Kunstabt.  d.  Dorotheums  in  Wien. 

251.  Gebauer  Johann,  Dr.,  geb.  10.  Sept.  1884  zu  Graz,  1907  Prak- 
tikant a.  böhm.  Landesarch.  in  Prag,  f  7.  Jänner  1908. 

252.  Luntz  Ivo,  Dr.,  geb.  6.  Okt.  1882  zu  Wien,  1909—1912  Mitarb  d. 
Kegesta  Habsburgica,  1909  Assistent,  1913  Vizearchivar  a.  H.-H.-  u.  Staats- 
arch.  in  Wien,  gefallen  11.  Sept.  1914. 

253.  Nößlböck  Ignaz,  Dr.,  geb.  29.  Juli  1881  zu  Rohrbach  in  Ober- 
österr.,  1907  Praktikant,  seit  1919  Staatsarchivar  am  Landesregierungsarch. 
in  Graz. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

■  254.  Bendel  Franz,  Dr.  tlieol.,  geb.  23.  Nov.   1875  zu  Mariaschein  in 
Böhmen,  1907 — 1910  Mitarb.  d.  Gesellsch.  f.  fränkische  Gesch.,  Privatgelehrter. 
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255.  Borovicka  Josef,  Dr.,  geb.  25.  Mai  1885  zu  Deutschbrod  iit 
Böhmen,  1908  Praktikant,  seit  1922  Landesarchivrat  a.  böhm.  Landesarch. 
in  Prag. 

256.  Ernst  Älbrecht,  Dr.,  geb.  17.  Februar  1883  zu  Wien,  1912  Privatdoz. 
f.  Gesch.  d.  Mittelalters  a.  d.  Univ.  Freiburg  i.  Br.,  1913  a.  d.  Techn.  Hoch- 
schule in  Karlsruhe. 

257.  Fajkmajer  Karl,  Dr.,  geb.  12.  Äug.  1884  zu  Wien,  1907  Prakti- 
kant, 1913  Adjunkt  I^  Klasse  a.  Stadtarch.  in  Wien,  gefallen  16.  Mai  1916. 

258.  Grumblat  Hans,  Dr.,  geb.  27.  Okt.  1884  zu  Eydtkuhnen,  (1905  bis 
1906),  1908  Mitarb.  d.  hessischen  bist.  Kommission,  f  6.  April  1909. 

259.  Haberditzl   Franz   Martin,   Dr.,   geb.    19.   Nov.   18S2    zu   Wien,, 

1908  Praktikant  a.  d.  Hofbibl.,  1915  Direktor  d.  Staatsgalerie  in  Wien. 

260.  Iva  nie  Josef,  Dr.,  geb.  27.  Juni  1863  zu  Poljone  in  Istricn, 
Studicnpräfekt  u.  Religionsichrer  a.  d.  Theresian.  Äkad.  in  Wien,  I9i0  Ärchiv- 
konzipist  11.  Klasse  am  Hofkammerarch.  in  Wien,  1919  als  Sektionsrat  aus- 
geschieden, seit  1919  Lektor  für  serbokroatische  Sprache  a.  d.  Konsuiar- 
akademie,  seit  1924  auch  a.  d.  Hochschule  f.  Welthandel  in  Wien. 

261.  Pirchan  Gustav,  Dr.,  geb.  3.  Februar  1881  zu  Wien,  (1905—1906), 
1907  Praktikant,  seit  1921  Staatsarchivdirektor  a.  Arch.  d.  Minist,  d.  Innern  in 
Prag,  seit  1922  Privatdoz.  f.  allg.  Gesch.  d.  Mittelalters  a.  d.  deutschen  Univ. 
Prag. 

XXYII.  Kurs:  19(i7-l{Mjy. 

262.  Äusserer  Karl,  Dr.,  geb.  28.  Mai  1883  zu  Lichtenwald  in  Steier- 
mark, 1910  Volontär,  seit  1921  Kustos  I.  Kl.  a.  d.  (Hof-)Nationalbibl.  in  Wien. 

263.  Buchner  Josef,  Dr.,  geb.  16.  Okt.  1883  zu  Garsten  in  Ober-Österr., 

1909  Konzeptspraktikant  a.  niederösterr.  Landesarch.  u.  d.  Bibl.  in  Wien,  1919 
Landesarchivar,  seit  1922  im  Ruhestande. 

264.  Groß  Lothar,  Dr.,  geb.  13,  Sept.  1887  zu  Heraletz  in  Böhmen,. 
1909  Mitarb.  d.  Regesta  Habsburgica,  1910  Praktikant  a.  Statthaltereiarch.  in 
Wien,  1912  Aspirant,  seit  1921  Sektionsrat  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  seit  1922 
Privatdoz.  f.  Gesch.  d.  Mittelalters  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Wien. 

265.  Mal  Josef,  Dr.,  geb.  22.  Dez.  1884  zu  Pretersch  in  Krain,  1909 
Praktikant  a.  Mus.  RudolFmum  in  Laibach,  seit  1918  Kustos  u.  Leiter  des 
Landesarch.  in  Laibach. 

266.  Smital  Ottokar,  Dr.,  geb.  1.  Febr.  1885  zu  Bodelsdorf  in  Mähren,. 

1909  Volontär,  seit  1921  Kustos  1.  Kl.  u.  Vorstand  d.  Handschriftensammlung 
a.  d.  (Hof-)Nationalbibl.  in  Wien,  seit  1918  titl.  Professor. 

267.  Stix  Alfred,    Dr.,    geb.    20.  März   1882    zu  Wien,    1909  Volontär,, 

1910  Assistent  a.  d.  (Hof-)Nationalbibliothek  in  Wien,  1911  a.  kunsthist,  Hof- 
mus., 1918  Kustos  I.  Kl.  u.  Leiter  d.  Kupferstichsammlung  a.  d.  (Hof-)Nalio- 
nalbibl.  und  titl.  Prof.,  1920  Leiter  d.  Kupferstichsammlung  d.  „Albertina",  seit 
1923  Direktor  d.  „Albertina". 

Außerordentliche  Mitglieder. 

268.  Grüner  Friedrich,  Dr.,  geb.  22.  Mai  1886  zu  Wien,  1910  Probe- 
kandidat a.  Realgymn.  im  17.  Bez.  in  Wien,  1911  Supplent  a.  d.  Handelsakad., 
1912  Staatsarchivs-Praktikant,  zugeteilt  d,  Büro  d.  Archivrates,  f  24.  Febr. 
1915. 
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269.  Hruby  Wenzel,  Dr.,  geb.  0.  Okt.  1885  zu  Königgrätz  in  Böhmen, 
191(3  Assistent,  1916  Archivar  a.  Ärch.  d.  Mus.  d.  Königreichs  Böhmen  in 
Prag,  seit  1921  cils  Sekretär  mit  d.  Leitung  d.  staatl.  böhm.  histor.  Editions- 
anstalt betraut. 

270.  Koss  Rudolf,  Dr.,  geb  28.  Okt.  1884  zu  Prag,  (1908—1909),  1910 
Assistent  a.  bist.  Seminar  d.  deutschen  Univ.  Prag,  1910—1912  provisorischer 
Verwalter  d.  Univ.-Ärch.,  1912  Privaldoz.  f.  österr.  Gesch.  a.  d.  deutschen 
Univ.  Prag,  1918  Konzipist  d.  böhm.  Landesarch.,  1920  Landesarchivar,  seit 
1924  zugeteilt  d.  kulturhisl.  Kommission  b.  d.  tschecho-slov.  Gesandtschaft 
in  Wien. 

271.  Kunkel  Adolf,  Dr.,  geb.  24.  Febr.  1886  zu  Lübeck,  1913  wissen- 
schaftl.  Hilfslehrer  a.  d.  Oberrealsch.  in  Posen,  1916  Leiter  d.  gräfl.  Raczynski- 
schen  Bibliothek  in  Posen,  1920  Studienrat  in  Itzehoe,  seit  1922  in  Plön  in 
Holstein. 

272.  Lahusen  Johannes,  Dr.,  geb.  17.  Juni  1884  zu  Bremen,  1909  Mit- 
arb, d.  badischen  bist.  Kommission,  gefallen  7.  Mai  1918. 

273.  N  i  s  t  o  r  Johann,  Dr.,  geb.  4.  Aug.  1876  zu  Ober-Wilkow  i.  d.  Buko- 
wina, (1908—1909),  Prof.  a.  d.  griech.-orient.  Oberrealsch.  in  Czernowitz,  1911 
Privatdoz.  f.  mittlere  u.  neuere  Gesch.  Osteuropas  a.  d.  Univ.  Wien,  1913 
xi.  o.  Prof.  a.  d.  Univ.  Czernowitz,  derzeit  rumän.  Minister  f.  d.  Bukowina. 

274.  Oberwalder  Oskar,  Dr-,  geb.  27.  Mai  1883  zu  Krems  in  Nieder- 
österr.,  1909  Praktikant,  1911  Assistent  der  Zentralkommission  f.  Denkmal- 
pflege, seit  1912  Landeskonservator  d.  Bundesdenkmalamtes  in  Linz. 

275.  Opocensky  Johann,  Dr.,  geb.  26.  Mai  1885  zu  Brüx  in  Böhmen, 
(1908-1909),  1909  Konzipient  a.  fürstl.  Schwarzenberg.  Arch.  in  Wittingau, 
1910  Praktikant  a.  Statthaltereiarch.  in  Prag,  seit  1920  Archivar  d.  Minist. 
■d.  Äußern. 

276.  Rathe  Kurt,  Dr.,  geb.  18.  April  1886  in  Wien,  1910  Volontär,  1915 
Kustosadjunkt  a.  d.  (Hof-)Nationalbibl.  in  Wien,  1918  als  solcher  ausgetreten. 

277.  Schneider  Friedrich,  Dr.,  geb.  14.  Okt.  1887  zu  Greiz,  (1908  bis 
1909),  1921   Privatdoz.  L  mittelalt.  u.  neuere  Gesch.  a.  d.  Univ.  Jena. 

278.  Sobotka  Georg,  Dr.,  geb.  17.  Jänner  1886  zu  Wien,  1910  Volontär 
a.  Kaiser-Friedrich-Museum  in  Berlin,  gefallen  im  Oktober  1918. 

279.  Tomek  Ernst,  Dr.  theol.,  geb.  19.  Okt.  1879  zu  Wien,  Studien- 
präfekt,  1910  Subrektor  a.  f.-e.  Alumnat  in  Wien,  1910  Privatdoz.  f.  Kirchen- 
gcsch.  a.  d.  Univ.  Wien,  1913  a.  o.,  1917  ord.  Prof.  a,  d.  Univ.  Graz,  seit 
1919  a.  d.  Univ.  Wien. 

280.  W  o  s  t  ry  Wilhelm,  Dr.,  geb.  14.  Aug.  1877  zu  Saaz  in  Böhmen,  (1908 
bis  1909),  Praktikant,  seit  1921  Oberbibliothekar  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Prag, 
1913  Privatdoz.  L  österr.  Gesch.,  seit  1922  a.  o.  Prof.  f.  tschechoslovak.  Gesch. 
a.  d.  deutsch.  Univ.  Prag. 

281.  Zimmermann  Robert,  geb.  1.  Juni  1886  zu  Hermannstadt  in 
Siebenbürgen,  1910—1911  wissenschaftl.  Hilfsarb.  d.  burschenschaftl.  histor. 
Kommission  in  Gießen,  1913  Konzeptspraktikant,  1916  Konzipist  a.  Arch.  und 
d.  Bibl.  d.  Finanzminist.,  1920  Finanzkommissär,  seit  1923  Finanzrat  in 
Braunau  am  Inn. 

XXVIII.  Kurs:  1Ö09-1911. 

282.  Folnesics  Hans,  Dr.,  geb.  24.  Juli  1886  zu  Wien,  1912  Praktikant, 
1913  Sekretär  d.  Zentralkommission  f.  Denkmalpflege,  Landeskonservator  von 
Salzburg,  f  6.  Juni  1922. 
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283.  Hefel  Ernst,  Dr.  phil.  et  jur.,  geh.  25.  Nov.  1888  zu  Schruns  in 
Vorarlberg,  1913  Bibliothekar  a.  d.  Fideikommiß-Bibl.  in  Wien,  seit  1921  als 
Bibliothekar  I.  Kl.  d.  (Hof-)Nationalbibl.,  zugeteilt  d.  Bundesminist,  f.  Unterr. 
(Kultus-Äbt.). 

284.  Heuberger  Richard,  Dr.,  geb.  30.  März  1884  zu  Wien,  1911 
Praktikant  a.  Statthaltereiarch.  in  Innsbruck,  1913  Privatdoz.,  seit  1919  a.  o. 
Prof.  f.  üesch.  d.  Mittelalters  u.  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Innsbruck. 

285.  Mayr  Josef  Karl,  Dr.,  geb.  21.  Äug.  1885  zu  Salzburg,  1911  Prak- 
tikant a.  Statthaltereiarch.  in  Wien,  1912  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  seit  1922 
Sektionsrat. 

286.  Sei  dl  Jakob,  Dr.,  geb.  11.  Juli  1887  zu  Wien,  1912  Praktikant 
a.  Statthaltereiarch.  in  Vi/'ien,  1916  Staatsarch.-Konzipist  im  Büro  d.  Ärchiv- 
rates,  1921  Staaisarchivar  im  Archivamte,  seit  1923  im  Staatsarch.  d.  Innern 
und  d.  Justiz. 

287.  S  V  a  t  e  k  Laurenz,  Dr.,  geb.  14.  Dez.  1883  zu  Karolinenthal  in 
Böhmen,   1912 — 1913  Praktikant  a.  Hofkammerarch.  in  Wien,  Fabriksbesitzer. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

288.  A  u  n  e  r  Michael,  Dr.,  geb.  21.  April  1885  zu  Klcin-Bistritz  in  Sieben- 
bürgen, (1910 — 1912),  1912  Archivsekretär  a.  sächs.  Nations-  u.  städt.  Arch. 
in  Hermannstadt,  seit  1919  Fachreferent  f.  Arch.  u.  Mus.,  zugeteilt  d.  königl. 
rumän.  Gesandtschaft  in  Wien. 

289.  Bonwetsch  Gerhard,  Dr.,  geb.  23.  April  1885  zu  Dorpat,  (1909 
bis  1910),  1910—1912  Mitarb.  a.  d.  Germania  pontificia,  1911  Seminar- 
kandidat a.  Gym.n.  zu  Göttingen,  1912  Oberlehrer  a.  öffcntl.  Lyceum  in  Berlin- 
Dahlen,  seit  1918  Studienrat  am  Oberlyceum  in  Hannover. 

290.  Eck  hart  Franz,  Dr.,  geb.  8.  Nov.  1885  zu  Arad  in  Ungarn,  (1910 
bis  1911),  1911  Praktikant,  1917  Archivar  a.  Hofkammerarch.  in  Wien,  seit 
1922  Sektionsrat  im  ungar.  Minist,  d.  Äußeren. 

291.  Fischer  Josef,  Dr.,  geb.  19.  März  1886  zu  Reichenau  in  Mähren, 

1911  Praktikant  a.   Statthaltereiarch.   in   Prag,     1919  Konzipist,    1920   Staats- 
archivar a.  Landesreg.-Arch.  in  Wien,  seit  1923  a.  Hofkanmierarch. 

292.  Hei  gl  Paul,  Dr.,  geb.  29.  April  1887  zu  Marburg  in  Steiermark, 
(1910—1912),  1913—1919  Mitarb.  d.  Kommission  f.  neuere  Gesch.  Österreichs, 

1912  Praktikant,  seit  1920  Bibliothekar  I.  Kl.  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Wien,  zuge- 
teilt (als  Assistent)  dem  österr.  Institut  f.  Geschichtsforschung. 

293.  Hiller  Albert,  Dr.,  geb.  13.  März  1886  zu  Wien,  1915—1919 
Supplent  am  Realgymn.  Wien,  1.  Bez.,  bis  1922  wirkl.  Lehrer  a.  d.  Real- 
schule 19.  Bez.,  seit  1922  Prof.  a.  Realgymn.  15.  Bez.  in  Wien. 

294.  Kreuzinger  Viktor,  Dr.,  geb.  27.  Mai  1883  zu  Eger  in  Böhmen, 
1910  Konzeptspraktikant,  seit  1921  Archivdirektor  a.  Arch.  und  d.  Bibl. 
d.  Minist,  l.  Kultus  u.  Unterricht-  in  Wien. 

295.  Kutschera  Oswald  v.,  Dr.,  geb.  23.  März  1887  zu  Prag, 
t  8.  April  1922  als  Privatgelehrter. 

296.  Menghin  Oswald,  Dr.,  geb.  19.  April  1888  zu  Meran,  1910  Prak- 
tikant d.  Zentralkommission  f.  Denkmalpflege,  1911—1913  a.  niederösterr. 
Landesarch.,  1913  Privatdoz.,  1918  a  .o.,  seit  1922  ord.  Prof.  f.  Prähistorie 
a.  d.  Univ.  Wien. 

297.  Moravck  Johann,  Dr.,  geb.  9.  Mai  1887  zu  Jicin  in  Böhmen,  191? 
Praktikant,  1917  Vizearchivar  a.   Hofkammerarch.  in  Wien,  seit  1919  Staats- 
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archivar  beim   Minist,   f.   Schulwesen  u.  Volkskultur    in   Pra>4    und   seit   1920 
Leiter  d.  Ärch.  d.  Prager  Burg. 

298.  Stclö  Franz,  Dr.,  geb.  21.  Febr.  1886  zu  Tunjice  in  Krain,  seit 
1912  Landeskonservator  in  Laibach. 

299.  Stowasser  Otto,  Dr.,  geb.  21.  Okt.  1887  zu  Wien,  19ll  wissen- 
schaftl.  Mitarb.  d.  Heidelberger  i\kad.  d.  Wissenschaften  f.  d.  Ausgabe  d.  badi- 
schen Weistümer,  1912  Mitarb.  d.  Regesta  Habsburgica,  1914  Konzepts- 
aspirant, 1920  Staatsarchivar  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.,  seit  1923  Direktor  d. 
Ärch.  d.  Stadt  Wien,  1916  Privaldoz.,  seit  1924  titl.  a.  o.  Prof.  f.  Gesch.  d. 
Mittelalters  u.  bist.  Hilfwiss.  a.  d.  Univ.  Wien. 

300.  Strasser  Josef  Karl,  O.  S.  B.,  geb.  14.  Mai  1870  zu  Erl  in  Tirol, 
(1909—1910),  Kapitular  d.  Stiftes  St.  Peter  in  Salzburg,  Redakteur  d.  „Stud. 
u.  Mitteil.  a.  d.  Benediktinerorden". 

301.  Vystyd  Anton  JVlilos,  Dr.,  geb.  31,  Dez.  1885  zu  Osecany  in 
Böhmen,  1911  Praktikant,  1912  Konzipist  a.  böhm.  Landesarch.  in  Prag,  ge- 
rallen  19.  Okt.  1914. 

302.  Wähle  Karl  Julius,  Dr.  jur.,  geb.  6.  Juni  1887  zu  Wien,  1911 
Kechtspraktikant  a.  Landesgericht  in  Wien,  seit  1923  Landesgerichtsrat  in  Wien. 

303.  Wonisch  Othmar,  O.  S.  B.,  geb.  3.  März  1884  zu  St.  Anna  am 
Aigen  in  Steicrm.,  (1910—1912),  Kapitular  u.  Archivar  d.  Stiftes  St.  Lam- 
brccht  in  Steiermark. 

304.  Wunder  Ernst,  Dr.  jur.,  geb.  25.  März  1886  zu  Skotschau  in. 
Österr.-Schlesicn,  1911  Rechtspraktikant  a.  Landesgericht  in  Wien,  1912  Kon- 
zipient  b.  d.  Finanzprokuratur  in  Prag,  1918  Ministerialkonzipist  im  Volks- 
crnährungsamt  in  Wien,  1922  Ministerialsekretär,  seit  1923  Sektionsrat  im 
ßundesminist.  f.  Land-  u.  Forstwirtschaft  in  Wien. 

XXIX.  Kurs:  1911-191^. 

305.  Antonius  Friedrich,  Dr.,  geb.  30.  Aug.  1887  zu  Wien,  1913  Mit- 
grb.  d.  histor.  Alias  d.  österr.  Alpenländer,  1915  Praktikant,  seit  1921  Staats- 
archivar a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien. 

306.  Dworschak  Friedrich,  Dr.,  geb.  27.  Febr.  1890  zu  Krems  in 
Nied.-österr.,  1913  Volontär,  seit  1921  Kustos  d.  Sammlung  von  Medaillen, 
modernen  Münzen  u.  Geldzeichen  im  kunsthist«  Mus.  in  Wien. 

307.  R  ö  i  n  ö  h  1  Friedrich  v.,  Dr.,  geb.  22.  Dez.  1889  zu  Baden  bei  Wien, 
1919—1923  Hilfsarb.  d.  Monum.  Germaniac  in  Wien,  1919  Praktikant,  seit  1924 
iitl.  Staatsvizearchivar  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien, 

308.  Swoboda  Kari  Maria,  Dr.,  geb.  28.  Jan.  1889  zu  Prag,  seit  1913 
Assistent  a.  II.  kunsthistor.  Institut,  seit  1922  Privatdoz.  f.  Kunstgesch.  a.  d. 
Univ.  Wien. 

309.  Webhof  er  Walter,  geb.  12.  Febr.  1886  zu  Dornbirn  in  Vorarl- 
berg, 1917  Supplent  a.  Gymn.  Karolinenthal-Prag. 

310.  Wolkan  Rudolf,  Dr.  phil.  et  jur.,  geb.  16.  Mai  1890  zu  Prag, 
1919  Praktikant  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien,  bis  1920  zugeteilt  d.  Hof- 
kammerarch.,  seit  1922  Archivkonzipist. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

311.  Bai  daß  Alfred  v,,  Dr,,  geb.  24,  April  1891  zu  Wien. 

312.  Buschbeck  Ernst  Heinrich,  Dr.,  geb.  7.  Jan.  1889  zu  Wien, 
1914  Volontär,  seit  1922  Ministerial-Vizesekretär  in  d.  Direktion  d.  Gemälde- 
galerie im  kunsthist.  Museum  in  Wien. 
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313.  üostal  Eugen,  Dr.  jur.  et  phil.,  geb.  23.  Dez.  1889  zu  Freiberg 
in  Mähren,  1914  Praktikant  d.  Zentralkommission  f.  Denkmalpflege,  seit  1919 
Landcskonservator  d.  böhm.  Dcnkmalamtes  f.  Mähren,  seit  1921  Privatdoz. 
f.  Kunstgesch.  a.  d.  Univ.  Brunn. 

314.  Friess  Edmund,  Dr.,  geb.  23.  Mai  1884  zu  Waidhoien  a.  d.  Ybbs, 
1912  Praktikant  a.  Statthaltereiarch.  in  Wien,  seit  1920  Staatsarchivar  a.  Hof- 
kammerarchiv. 

315.  G  r  ö  s  z  August,  Dr.,  geb.  21.  März  zu  Mauer  bei  Wien,  (19i  1—1912), 
1921  Beamtenanwärter,  seit  1924  Leiter  d.  Walfensammlung  im  kunsthist.  Mus. 
in  Wien. 

316.  H  a  j  s  m  a  n  n  (seit  1917  Heischmann)  Eugen,  Dr.,  geb.  16.  Febr. 
1886  zu  Prag,  als  Leutnant  zugeteilt  d.  Heeresmus.  in  Wien,  seit  1921  als 
Major  a.  D.  Leiter  d.  kulturhistor.  Sammlungen  a.  österr.  Heeresmuseum. 

317.  Klecanda  Wladimir,  Dr.,  geb.  25.  Sept.  1888  zu  Prag,  1914 
Praktikant,  1921  Archivar  a.  Landesarch.  d.  Königr.  Böhmen,  seit  1919 
Sekretär  d.  Archivschule  in  Prag,  seit  1924  Vorstand  d.  kulturhistor.  Kom- 
mission b.  d.  tschechoslovak.  Gesandtschaft  in  Wien  und  Privatdoz.  f.  histor. 
Hilfswiss.  a.  d.  Univ.  Preßburg. 

318.  Lcntschig  Hippolytus  Reinhold,  geb.  23.  März  1883  zu  Gers- 
dorf in  Mähren,  (1911 — 1912  als  Chorherr  d.  Augustinerstifts  Klosterneuburg). 

319.  Müller  Anton,  Dr.,  geb.  20.  Okt.  1884  zu  Groß-Siegharts  in 
Nieder-Üsterr.,  (1912 — 1914),  Präfekt  a.  städt.  Schülerheim  in  Stockerau,  seit 
1920  a.  d.  technisch-gewerbl.  Bundeslehranstalt  in  Mödling. 

320.  Nagy  Alexander,  geb.  29.  Sept.  1881  zu  Sajo-Kaza  in  Ungarn, 
Praktikant,  1914  Hilfsbibliothekar  a.  d.  Bibl.  d.  ungar.  Abgeordnetenhauses  in 
Budapest,  gefallen  als  Bibl.-Adjunkt  am  3.  Mai  1915. 

321.  Possei  t  Wenzel,  Dr.  theol.,  geb.  26.  Mai  1872  zu  Reichenberg 
in  Böhmen,  (1912—1913),  Prof.  a.  d.  bischöfl.  Lehranstalt  in  Leitmeritz. 

322.  Pscholka  Gustav,  Dr.  jur.,  geb.  4.  Juni  1887  zu  Graz,  (1912  bis 
1914),  1914  Rechtspraktikant  b.  Landesgericht  in  Wien,  1919  kaufmännischer 
Beamter  u.  Prokurist,  1920  Kaufmann,  1921  Rechtsanwaltsanwärter,  seit  1924 
Rechtsanwalt  in  Wien. 

323.  Skalsky  Gustav,  Dr.,  geb.  13.  März  1891  zu  Groß-Lhota  in 
Mähren,  1914  Praktikant  a.  Arch.  d.  Mus.  d.  Königreiches  Böhmen  in  Prag, 
seit  1918  als  Adjunkt  mit  der  Leitung  d.  numismatischen  Sammlung  betraut. 

324.  Stloukal  Karl,  Dr.,  geb.  2.  Nov.  1887  zu  Zlin  in  Mähren,  1919 
Landesarchivar-Substitut,  1921  Adjunkt,  seit  1924  Archivar  a.  Arch.  d.  Natio- 
nalmus, in  Prag. 

325.  Tcichl  Robert,  Dr.,  geb.  4.  Juni  1883  zu  Gratzcn  in  Böhmen, 
(1911—1912),  Assistent,  seit  1921  Kustos  I.  Kl.  a.  d.  (Hof-)Nationalbibl. 
in  Wien. 

326.  Vörnle  Hans,  Dr.,  geb.  6.  Jan.  1890  zu  Uj-Moldova  in  Ungarn, 
(1912—1914),  1914  Volontär,  1918  Archivkonzipist  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch. 
in  Wien,  1919  Ministerial-Vizesekretär  d.  königl.  ungar.  Gesandtschaft  in  Wien, 
seit  1923  königl.  ungar.  Legationssekretär  in  Bukarest. 

327".  Z  Öhr  er  August,  Dr.,  geb.  27.  Juli  1888  zu  Sarleinsbach  in  Ober- 
Osterr.,  1914  Volontär  a.  Regierungsarch.  in  Salzburg,  seit  1919  Vorstand 
d.  statistischen  Amtes  d.  Stadtgemeinde  Linz  u.  Stadtarch.-Direktor. 
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XXX.  Kurs:  1913-1915. 

328.  Friedl  Karl,  Dr.,  geb.  17.  Mai  1892  zu  Schärding  in  Ober-Östcrr., 
1Q19  Praktikant  a.  niedcr-östcrr.  Landesarch.  in  Wien,  seit  1920  Beamter 
d.  Steirerbank-Ä.-G.  in  Graz. 

329.  G  r  i  m  s  c  h  i  t  z  Bruno,  Dr.,  geb.  24.  Rpril  1892  zu  Moosburg  in 
Kärnten,  1919  wisscnschaftl.  Hilfskraft,  seit  1923  Kustosadjunkt  a.  d.  österr. 
Staatsgalcric  in  Wien. 

330.  Pcssl  Josef,  Dr.  jur.,  geb.  25.  Juli  1889  zu  Linz,  1919  Rechts- 
praktikant b.  Landesgericht  in  Linz,  seit  1921  Sekretär  d.  Ister-Ä.-G.  in  Linz. 

331.  Popelka  Friedrich,  Dr.,  geb.  12.  Febr.  1890  zu  Graz,  1920 
Praktikant,  seit  1921  Staatsarch.-Konzipist  IL  Kl.  a.  Landesregierungsarch. 
in  Graz. 

332.  Walenta  Eduard,  Dr.,  geb  24.  Jan.  1891  zu  Saaz  in  Böhmen, 
1920  Praktikant  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Prag,  seit  1923  in  Privatdiensten. 

333.  Wallner  Emil,  Dr.,  geb.  7.  Jan.  1893  zu  Wien,  1918  Praktikant, 
seit  1919  Assistent  a.  d.  (Ho!-)Nationalbibl.  in  Wien. 

Äußer  ordentliche  Mitglieder. 

334.  Hof  er  Hermann,  Dr.,  geb.  22.  SepL  1890  zu  Knittclfeld  in  Steier- 
mark, Fabriksbesitzer. 

335.  Kieslinger  Franz,  Dr.,  geb.  16.  Nov.  1891  zu  Wien,  seit  1919 
Leiter  d.  Kunstabt.  d.  Treuga-Ä.-G.  in  Wien. 

336.  Papousek  Jaroslav,  Dr.,  geb.  27.  Juni  1890  zu  Prag,  seit  1919 
Sekretär  im  Nachrichten-Büro  d.  Minist,  d.  Äußeren  in  Prag. 

337.  Schmid  Oskar,  Dr.,  geb.  13.  Mai  1890  zu  Wien,  1920  Praktikant, 
seit  1922  flrchiv-Konzipist  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien. 

338.  Streicher  Fritz,  Dr.  S.  J.,  geb.  18.  Nov.  1881  zu  Meersburg 
a.  Bodensee,  (1914 — 1916),  ProL  a.  Gymn.  „Stella  matutina"  in  Feldkirch. 

339.  Wallach  Richard,  Dr.,  geb.  30.  Okt.  1889  zu  Wien,  1921  Assistent 
a.  d.  Neuen  Wiener  Handelsakad.,  seit  1922  Lehrer  a.  d.  Handelsakad.  des 
Gremiums  der  Kaufmannschaft  in  Wien. 

XXXI.  Kurs:  1915-1917. 

340.  Birti  Anten,  R.  v.,  Dr.,  geb.  13.  Febr.  1882  zu  Wien,  1918  Beamter 
a.  d.  Bibl.  d.  Staatsamtes  f.  soziale  Verwaltung,  seit  1922  Bibliothekar  der 
„Kammer  f.  Arbeiter  u.  Angestellte  f.  Wien  u.  Nied.-Österr."  in  Wien. 

341.  Kl  et  1er  Paul,  Dr.,  geb.  15.  Febr.  1893  zu  Wien,  1920  Praktikant, 
seit  1922  Hrchiv-Konzioist  a.  H.-K.-  u.  Staatsarchiv  in  Wien. 

342.  Kos  Milko,  Dr.,  geb.  12.  Dez.  1892  zu  Görz,  1919  Assistent  a.  d. 
Lyceal-Bibl.  in  Laibach,  seit  1924  Dozent  L  bist.  Hilfswiss.  a.  d.  Univ. 
Belgrad. 

343.  Ortcl  Alexander,  Dr.,  geb.  2.  Juni  1891  zu  Polnisch-Ostrau,  1919 
Praktikant,  seit  1924  Archiv-Oberkommissär  a.  Arch.  d.  Stadt  Wien. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

344.  Bliemetzrieder  Placidus  Franz,  O.  Cist.,  Dr.  theol.  et  phil.,  geb. 
27.  Nov.  1867  zu  Leoben,  Privatdozent,  titl.  a.  o.  Prof.  f.  Kirchengesch.  a.  d. 
Univ.  Graz,  (1916—1917),  bis  1921  Bibliothekar  I.  Kl.  a.  d.  Univ.-Bibl.  in 
Graz,  seit  1923  als  Oberbibliothekar  im  Ruhestande. 
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345.  Juhdsz  Koloman,  Dr.  theol.  et  phil.,  geb.  23.  Äug.  1892  zu  Äli- 
bundr  in  Ungarn,  (1915 — 1916),  1922  bischöfl.  Zeremoniär  und  Konsistorial- 
Notär  in  Temcsvar,  seit  1923  Pfarrer  in  Sampetru  mare  in  Rumänien. 

346.  Pohorecki  Felix  Hubert,  geb.  3.  Nov.  1890  zu  Tarnopol,  1918 
Assistent  a.  Staatsarchiv  in  Lemberg,  seit  1924  Staatsarchivar  am  Staatsarch. 
in  Posen. 

347.  Posch  Andreas,  Drj  theol.  et  phil.,  geb.  21.  Okt.  1888  zu  Waldbach 
in  Steiermark,  (1916—1917),  1919  Privatdoz.,  seit  1921  a.  o.  Prof.  f.  Kirchen- 
gesch.  a.  d.  Univ.  Graz. 

348.  Strabcrger  Hans,  Dr.,  geb.  6.  Juli  1885  zu  Frankenmarkt  in 
Ober-Östcrr.,  (1915—1916),  1920  Praktikant,  seit  1922  Bibliothekar  a.  d.  Univ.- 
Bibl.  in  Wien. 

XXXII.  Kurs:  191<)-19il. 

349.  Geyer  Rudolf,  Dr.,  geb.  31.  Jan.  1891  zu  Wien,  seit  1923  Assistent 
am  Museum  der  Stadt  Wien. 

350.  Klebel  Ernst,  Dr.,  geb.  24.  Februar  1896  zu  Klagenfurt,  seit  1922 
wisscnsch.  Hilfskraft  am  I.  kunsthist.  Institut  a.  d.  Univ.  Wien. 

351.  Lechner  Karl,  Dr.,  geb  6.  Mai  1897  zu  Wien,  seit  1923  Beamter 
d.  i\rch.  u.  d.  Bibl.-Äbtl.  d.  Sammlungen  des  Landes  Nieder- Österreich. 

352.  Pickhart  Rudolf,  geb.  6.  Okt.  1896  zu  Wien. 

353.  Pollhammer  Karl,  geb.  30.  Okt.  1886  zu  Golling  in  Salzburg, 
seit  1922  Restaurator  b.  d.  Kunstabtl.  d.  Treuga  Ä.-G. 

354.  Santifaller  Leo,  Dr.,  geb.  24.  Juli  1890  zu  Kastelrut  in  Südtirol, 
seit  1921   Leiter  d.  Staatsarch.  in  Bozen. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

355.  Forstreiter  Erich,  geb.  5.  März  1897  zu  Wien,  seit  1923  wissen- 
schaftl.  Hilfsarbeiter  a.  Landesregierungs-Ärch.  in  Wien. 

356.  Friedjung  Hugo  Ernst,  Dr.,  geb.  30.  Mai  1894  zu  Wien,  seit  1921 
Leiter  d.  Registratur  im  Äbrechnungsamt  beim  Bundesminist,  f.  Finanzen  in 
Wien. 

357.  Hollnsteiner  Johannes,  Dr.  theol.  et  phil.,  geb.  14.  März  1895  zu 
Linz,  (1920—1921),  seit  1923  Prof.  d.  Kirchengesch.  a.  d.  theol.  Lehranstalt  im 
Stifte  St.  Florian,  Hilfsarchivar  und  Kustos  d.  wissenschaftl.  Sammlungen 
des  Stiftes. 

358.  Muck  Raimund  (Ernst),  O.  Cist.,  geb.  9.  Dez.  1895  zu  Wien, 
Kapitular  des  Stiftes  Zwettl. 

359.  Trink  s  Erich,  Dr.,  geb.  25.  März  1890  zu  Ried  in  Ober-Österr.^ 
(1920—1922),  seit  1923  Beamter  am  Landesreg.-Arch.  in  Linz. 

XXXIII.  Kurs:  1921-1923. 

360.  Brunn  er  Otto,  Dr.,  geb.  21.  April  1898  zu  Mödling,  seit  1923 
Volontär  a.  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien. 

361.  Klein  Herbert,  Dr.,  geb.  23.  Jänner  1900  zu  Graz,  seit  1924  Volon- 
tär a.  Landesregierungsarch.  in  Salzburg. 

362.  Marsoner  Rudolf,  Dr.,  geb.  23.  Mai  1899  zu  Brixlegg  in  Tirol, 
(1921—1922). 

363.  Oberdorffer  Kurt,  Dr.,  geb.  28.  Äpril  1900  zu  Schluckenau  in 
Böhmen,  seit  1924  Stadtarchivar  u.  Leiter  d.  städt.  Museums  in  Brüx  in 
Böhmen. 
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3o4.  Schar  dinger  Hermann,  Dr.,  geb.  18.  Okt.  1899  zu  Gmunden 
in  Ober-Österr. 

3b5.  Zatschek  Heinz,  Dr.,  geb.  27.  Juni  1901  zu  Wien,  seit  1^)24 
HilJsarb.  d.  Monum.  ücrmaniac  in  Wien  u.  Volontär  a.  d.  Univ.-Bibl.  in  Wien. 

Außerordentliche  Mitglieder. 

3ü6.  ü  o  1 1  w  a  1  d  Mainrad,  Dr.  theol.  et  phil.,  O.  S.  B.,  geb.  25.  Nov.  18yl 
zu  Mährisch-Schönberg,  Archivar  des  Stiftes  Tanzenberg  in  Kärnten,  seit  1924 
Prof.  f.  Theologie  a.  d.  Diözesan-Lehranstalt  in  Klagenfurt. 

367.  ürieser  Rudolf,  Dr.,  geb.  18.  Mai  1899  zu  Hannover,  (1921  bis 
S.-S.  1922). 

368.  Meduna  Viktor,  R.  v.,  geb.  20.  Äug.  1881  zu  Teplitz-Schönau 
in  Böhmen,  als  Oberstleutnant  a.  D.  Referatsleiter  in  d.  alten  Schriftenabt.  d. 
Kriegsarch.  in  Wien. 

3b9.  Mündl  Josef,  geb.  6.  Nov.  1887  zu  Komorn,  als  Major  a.  D.  Re- 
feratslciter  i.  d.  alten  Schriftenabt.  d.  Kriegsarch.  in  Wien. 

370.  Probszt  Günther,  Freiherr  v.,  Dr.,  geb.  30.  Okt.  1887  zu  Graz, 
Major  d.  R.,  seit  1924  Leiter  des  Büros  d.  Ärzte-Kurse  d.  Wiener  medizin. 
Fakultät. 

371.  Schmid  Julius,  geb.  31.  Mai  1884  zu  Wien,  als  Major  a.  D. 
Beamter  im  Kriegsarch.  in  Wien. 

372.  Schieche  Emil,  Dr.,  geb.  10.  Nov.  1901   zu  Wien,  (1922—1923). 

373.  Stanka  Rudolf,  Dr.,  geb.  11.  Aug.  1898  zu  Lipschitz  in  Böhmen. 

374.  Walter  Friedrich,  Dr.,  geb.  18.  Äug.  1896  zu  Wien,  wissenschaftl. 
Hilfsarb.  im  Ärch.  d.  Bundesminist,  f.  Inneres  u.  Justiz. 

XXXIV.  Kurs:  192:5-1925. 

375.  Hut  er  Franz,  Dr.,  geb.  14.  Äug.  1899  zu  Bozen. 
37b.  Helleiner  Karl,  geb.  19.  April  1902  zu  Wien. 

377.  Kraus   Wilhelm,   geb.   27.   Okt.   1900   zu   Haibach   in   Ober-Österr. 

378.  L  h  o  t  s  k  y  Älfons,  geb.  8.  Mai  1903  zu  Wien. 

379.  Wessely  Fritz,  geb.   12.  Mai   1901   zu  Wien. 

Äußerordentliche  Mitglieder. 

380.  Franz  el  Emil,  Dr.,  geb.  29.  Mai  1901  zu  Haan  in  Böhmen, 
(1923—1924). 

381.  Hantsch  Hugo,  Dr.,  O.  S.  B.,  geb.  15.  Jänner  1895  zu  Teplitz- 
Schönau  in  Böhmen,  Archivar  a.  fürstl.  Schönbornschen  Archiv  in  Wicscnt- 
hcid,  (1924). 

382.  Hochstättcr  Alexander,  Dr.,  geb.  23.  Äug.  1894  zu  Wien. 

383.  Matijevic  Stephan,  O.  Fr.  Min.,  geb.  11.  Sept.  1895  zu  Zablace 
in  Dalmatien,   (1924). 

384.  Pühringer  Rudolf,  geb.  14.  März  1891  zu  Ämstctten  in  Nieder- 
österr.,  Hauptmann  a.  D.,  Kustos  a.  österr.  Heeresmuseum  in  Wien. 

385.  Radics  Wendelin,  Dr.,  geb.  20.  Okt.  1883  zu  Ürm^nyhdza  in 
Ungarn,  Ärchiv-Hilfsämter-Direktor  im  kgl.  ung.  Minist,  d.  Äußern,  delegiert 
zum  H.-H.-  u.  Staatsarch.  in  Wien. 

386.  Sassu  Konstantin,  geb.  16.  April  1900  zu  Kronstadt  in  Sieben- 
bürgen. 
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